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mit dem
Erscheint kostenlos vorwiegend alle 14 Tage in Weida, Birkhausen, Birkigt, Burkersdorf, Crimla, Cronschwitz, Forstwolfersdorf, Frießnitz, Gräfenbrück, Grochwitz,

Großebersdorf, Hohenölsen, Kleindraxdorf, Köckritz, Köfeln, Loitsch, Meilitz, Mildenfurth, Mosen, Neudörfel, Neundorf, Niederpöllnitz, Nonnendorf, Pösneck, Rohna, Schömberg, 
Schüptitz, Seifersdorf, Sirbis, Steinsdorf, Struth, Teichwitz, Uhlersdorf, Untitz, Veitsberg, Wetzdorf, Wolfsgefärth, Wünschendorf, Zschorta, Zedlitz, Zossen     

Anmeldung 
zur 

Geburts-
vorbereitunG

im Geburtshaus Gera
Beethovenstr. 27

07548 Gera
Tel. 03 65 / 81 42 98

Cornelia Raths 
Beratungsstellenleiterin 
Geraer Str. 13 · 07570 Weida

       036603/61906
Spr. Di + Do 9 - 12 u. 15 - 17 Uhr

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

Kraftstoffverbrauch: 4,6 l/100 km (kombiniert), 5,8 l/100 km (innerorts), 4,0 l/100 km 
(außerorts); Co2-Emissionen: 105 g/km

Ford Fiesta 
Active Plus (CE1)
EZ: 04/2018, 74 kW (101 PS), 10 km,
Magnetic-Grau (Metallic), Navigations-
system, elektr. Fensterheber, Alufelgen, 
Sitzheizung, Einparkhilfe, Bordcomputer
Regensensor, getönte Scheiben, 
Start/Stop-Automatik, Teilledersitze, 
Lederlenkrad, elektr. Seitenspiegel, 
Bluetooth, Isofix, beheizbare Frontscheibe, 
Soundsystem, Lordosenstütze, 
Müdigkeitswarnsystem, Verkehrszeichenerkennung

16.890,- €

Großebersdorf 17 · 07570 Harth-Pöllnitz
Tel.: 03 66 07 / 23 82 / 6 80 69 · Fax: 03 66 07 / 6 06 23

www.auto-haupt.de · ford@auto-haupt.de

Service-Partner

Inh. H.-P. Haupt

Meisterbetrieb aller Marken

www.wagner-bedachung-weida.de

Paul-Fuchs-Str. 3
07570 Weida / Thür.

Tel.: 0171  383 21 75
036603 647719

Fax: 036603 647720

● Ziegel-, Schiefer-, Flach- 
und Blechbedachung

● Dachstühle, Carports 
und Vordächer

● Dachpflege- und 
 Wartungsarbeiten

● Blitzschutzanlagenbau
● Sanierung von 
 Schornsteinköpfen
● Dachdämmung
● Asbestsanierung nach 

TRGS 519

Leistungen:

Fachbetrieb der Dachdeckerinnung

Wiedersehensfreude 
mit ensemble diX im 
Kloster Mildenfurth 

Das seit Jahren hier immer wie-
der gern gesehene und gehörte en-
semble diX gastiert am 7. Oktober 
2018 um 17 Uhr im Kloster Mil-
denfurth. Unter dem Titel „Aus 
der neuen Welt“ erklingen Werke 
von Antonin Dvorak, Jim Parker, 
Kars und anderen.
Das Bläserensemble mit Andreas 
Knoop (Flöte), Albrecht Pinquart (Oboe), Hendrik Schnöke (Klari-
nette), Roland Schulenburg (Fagott) und Rainer Ossott (Horn) − alle 
sind Musiker des Philharmonischen Orchesters Altenburg-Gera − 
kann auf eine sehr erfolgreiche Entwicklung verweisen.
Das Ensemble gründete sich in Gera, der Geburtsstadt des Malers 
Otto Dix, um Kammermusik in ungewöhnlichen Besetzungen und 
neuen Formen zu präsentieren. So entwickelte es in Kombination 
mit Harfe, Saxophon, Erzähler, Tanz, Live-Elektronik oder Gesang 
eine Reihe interessanter Konzertprojekte. Auftritte in Stuttgart, 
Dresden, Leipzig, Bremen, Köln, in Polen, den Niederlanden, in 
Dublin, Florenz, New York und London gehören zu den Höhepunk-
ten seiner Konzerttätigkeit. Im Kloster Mildenfurth gastierte das en-
semble diX seit seiner Gründung bereits mehrfach, letztmalig 2015.
Für das Konzert können Karten unter 036603/88276 bestellt werden. 
Joachim Bauer
 

Herbstlied
Der Frühling hat es angefangen,
Der Sommer hat‘s vollbracht.
Seht, wie mit seinen roten Wangen
So mancher Apfel lacht!

Es kommt der Herbst mit reicher Gabe,
Er teilt sie fröhlich aus.
Und geht dann wie am Bettelstabe,
Ein armer Mann, nach Haus.

Voll sind die Speicher nun und Gaben,
Dass nichts uns mehr gebricht.
Wir wollen ihn zu Gaste laden,
Er aber will es nicht.

Er will uns ohne Dank erfreuen,
Kommt immer wieder her:
Lasst uns das Gute drum erneuen,
Dann sind wir gut wie er.

August Heinrich Hoffmann von Fallersleben 
(1798 - 1874)
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Der kassenärztliche und zahnärztliche Bereitschafts-
dienst ist über die Tel.-Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfra-
gen. Von dieser Stelle erfolgt die Vermittlung des jeweils 
diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt 
der Notruf 112.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom Han-
dy unter 22833 (69 ct / min), vom Festnetz unter 0137 / 888 
22833 (50 ct / min) oder unter www.LAKT.de Service/Not-
dienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte
den Aushängen an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera – siehe Aushang –

NOTDIENSTE

1-R.-Whng., neu renoviert mit 
EBK, Neustädter Str. 40, 
Weida, EG, ab sofort für 
205,- € zzgl. NK zu vermie-
ten. Kaution 400,- €. 
Tel. 0174/7333173

Modernes 1-R.-Appartement, 
kompl. möbl., im Zentrum 
v. Weida, ruhige Lage, freies 
WLAN, Parkplätze, auch 
monatlich zu vermieten, 
Tel. 036603/42577

Kleinanzeigen

Mühlweg 8
OT Hohenölsen 
07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 60 75 50 
E-Mail: info@gutshofwurst.de

• täglich wechselndes Angebot

• Frühstücks- und Mittagsangebote

... frisch vom Gutshof

Werksverkauf -> in Ihrem Fleischerfachgeschäft
Mo. – Do. 8.00 – 17.00 Uhr, Fr. 8.00 – 18.00 Uhr

Imbiss -> Mittagstisch: Mo. – Fr. 11.00 – 14.00 Uhr

Unser gesamtes Angebot finden Sie auch auf 
www.gutshofwurst.de !

Arbeiterwohlfahrt Weida
Platz der Freiheit 6

Veranstaltungsplan Oktober 2018 
Di 02.10. 13.30 Uhr  Gemütliche Kaffeerunde
Di 09.10. 12.00 Uhr  Herbstfest und Geburtstagsfeier –
   Rost brennt!
Mi 10.10. 12.00 Uhr  Skatspiel
Di  16.10.  13.30 Uhr Brett- und Kartenspiele
Mi 17.10. 12.00 Uhr  Skatspiel
Di  23.10.  13.00 Uhr  Richtige Hautpflege im Alter
Mi  24.10.  12.00 Uhr  Skatspiel
Di  30.10.  13.30 Uhr  Teenachmittag

Änderungen vorbehalten!

Jeder Gast ist herzlich willkommen!

Liebe Tierfreunde!

Zugelaufen
In Crimla ist ein Kater aufge-
taucht, der sehr aggressiv war, 
um irgendwie an Futter zu kom-
men.   
Wir haben ihn Tongo genannt, 
er ist sehr ängstlich, aber ein 
Schmuser. 
Wer kennt ihn? Bitte meldet euch 
im Tierheim Weida.

VERMISST 
seit 17. Juni in 07570 Weida
Kater Gari wird immer noch in 
Weida Stadtmitte vermisst. Gari 
ist Freigänger, 10 Jahre alt und 
kastriert. 

Hinweise bitte an E-Mail: 
tierheim-weida@web.de oder 
Anrufbeantworter 
036603 239905 
Vielen Dank für Eure Mithilfe!
 

Und ein großes Dankeschön an unsere Futterboxen-Spender bei 
REWE, EDEKA, ALDI, Netto Turmstraße.
Mit einer großen Bitte, unsere  Futterboxen sind für unsere Tier-
heimtiere nicht für den Müll gedacht. Es ist den Tieren gegenüber 
unfair.

Ein Dankeschön an die Druckerei Wüst für die schnelle und unbü-
rokratische Veröffentlichung.

Euer Tierheim-Team

TIERSCHUTZVEREIN
 WEIDA E.V.

29.9.2018
ab 15.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus

Preiskegeln, Hüpfburg, Kinderschminken, 
Kulinarische Köstlichkeiten:

Kaffee und selbstgebackener Kuchen, Flammkuchen, 
Röhrendetscher, Roster, Rostbrätl, Fischsemmeln
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Vermiete in Weida, 
Neustädter Str. 33, san. 
2-R.-Whng. im DG, 
KM 190,- € + NK, 
Tel.: 0171/4231835

Gemütliche 1 ZKB, Weida 
Zentrum, ca. 45 m², EG, 
Zentralheizung, 195 € + NK; 
V;153,8kWh/m²a;Gas;Ren.
1996; Tel. 0151/18956366

Verm. in Weida, Brüderstr. 7, 
1. gr. 4-R.-Whng. (16, 13, 13, 
10 m2), gr. Diele, 2 Bäder, kl. 
Abstellr., ca. 100 m2, 1. OG, 
KM 400,- €, BK-Vorausz. 
200,- €, Kaut. 2 KM. 
2. 3-R.-Whng. (16, 11, 10 m2), 
große Kü., Bad m. Fenster, 
großer Hobbyraum, ca. 
64 m2, KM 275,- €, BK-Vor-
ausz. 140,- €, Kaut. 2 KM. 
Tel. 0151/17069281

Suche zum Kauf Lagerplatz/
Stellfläche/Garten, auch 
bebaut, Strom + Wasser 
bevorzugt, mind. 600 m2, 
Tel. 0178/1486998

Schöne 3 ZKB, Weida Stadt-
mitte, ca. 75 m², 1. OG, 
Zentralheizung, 320 € + NK; 
V;153,8kWh/m²a;Gas;Ren.
1996; Tel. 0151/18956366

Kleinanzeigen

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, 
Nachbarn, Freunden und 
Bekannten, die mit uns fühlten, 
uns Trost spendeten und mit uns 
von meinem lieben Ehemann, 
unserem lieben Vater und Opa

Herrn

Dieter Formanski
Abschied nahmen.
Unser besonderer Dank gilt dem Personal des 
Senioren- und Pflegeheimes „Anna Seghers“ in Greiz 
für die gute und langjährige Betreuung sowie dem 
Bestattungshaus Francke.

In stiller Trauer
seine Hannelore
seine Kinder, Enkel
und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Weida, im September 2018

Bestattungshaus 
Francke e.K.

Inh. Sven Heisig

Telefon: (03 66 03) 56 60
Turmstraße 5, 07570 Weida  
www.bestattung-francke.de
Obermeister der Bestatterinnung Ostthüringen

TAG und NACHT

Du hast gesorgt, Du hast geschafft,
bis Dir die Krankheit nahm die Kraft.
Es war schwer, vor Dir zu stehen und
Deinem Leiden hilflos zuzusehen.

Ein erfülltes und arbeitsreiches Leben, 
voller Liebe für die Seinen, hat sich 
vollendet.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von

Herrn

Gerd Schulz
* 31.10.1954                     † 10.09.2018

In stiller Trauer
seine Ehefrau Sigrid
sein Sohn Sascha mit Carolin
sein Enkel Erwin
im Namen aller Anverwandten

Die Beisetzung findet am Donnerstag, dem 27. September 2018, 
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Steinsdorf statt.

Es war unendlich schwer,
von Dir Abschied nehmen zu müssen,
aber es ist noch schwerer,
ohne Dich zu leben.

Plötzlich und für uns alle viel zu früh, ist meine liebe 
Frau, unsere gute Mutti, Schwiegermutter und liebevolle 
Oma

Sylvia Nothnagel
geb. Geistlinger

geb. 20.02.1961                                   gest. 16.09.2018

für immer von uns gegangen.

In Liebe und Dankbarkeit
dein Olaf
deine Kristin mit Thorsten
deine Anne mit Johannes
deine Enkel Lena, Mia, Michel und Theodor
sowie alle Anverwandten, Freunde und Bekannten

Zossen und Weida, im September 2018

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 25.09.2018, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in 
Weida statt.   

Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig,
sondern traut euch zu lachen.
Behaltet mich so in Erinnerung,
wie in den schönsten Stunden 
meines Lebens.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Ich wag’s – Gott vermag’s

Antonie Tobisch       
geb. Sauer

* 04.02.1925                                          † 13.09.2018

In Liebe und Dankbarkeit
Gisela und Rudi Kapellusch                                                                                                                                
Doris Tobisch
Geschwister, Enkel, Urenkel und Angehörige

Am 22.09.2018 um 14.00 Uhr feiern wir eine Andacht in der Friedhofs-
kapelle in Weida.
Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.

Weinet nicht, ich habe es überwunden.
Ich bin erlöst von Schmerz und Pein,
denkt gern zurück an mich in schönen Stunden
und lasst mich in Gedanken bei euch sein.

Nach kurzer schwerer Krankheit ist meine liebe Frau und 
unsere treusorgende Mama

Mareile Gneist
geb. Wohlfahrt

geb. 10.02.1954               gest. 14.09.2018

für immer von uns gegangen.

In stiller Trauer
dein Uwe
deine Kinder Thomas, Claudi und Franzi
sowie alle Freunde und Bekannten

Weida, im September 2018

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung, findet 
am Freitag, dem 28.09.2018, um 10.00 Uhr auf dem Friedhof 
in Weida statt.   

Neundorf/Harth-Pöllnitz, 
helle 3-Raum-Wohnung, 

Südlage, EG, 75 qm, 
Duschbad, separates WC, 

überdachte Terrasse. 
Zur Wohnung gehöriger 

Garten und Kfz.-Stellplatz 
barrierefrei zugänglich, 
Keller u. Waschküche. 

Frei ab Dezember 2018, 
Miete 390 Euro Grundmiete 

zzgl. Nebenkosten. 
Tel. 0151/29150929

 

Maisonette-Wohnung 
Weida Zentrum

ab 01.10.2018 prov.frei 
zu vermieten, 2 Zi. mit 
Küchenzeile, Laminat, 
Bad m. Eckbadewanne 

u. Fenster, Balkon, 
Keller, 62 m2, 276,- € KM 
+ NK. Besichtigung über 

0171/3825402
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Weida, 2-Zimmerwohnung, 
36 m², neu renoviert, provi- 
sionsfrei, DG r., Küche und 
Bad mit Fenster, Abstell-
raum, Keller, Gartennutzung, 
Stellplatz möglich. In der 
Nähe: Einkaufsmöglichkei-
ten, Bushaltestelle. KM 
178,- € zzgl. NKVZ 70,- €. 
Anfragen und Besichtigung 
unter: 0365/8258225 und 
0170/8558203, Ralf Müller 
Immobilien GmbH 
(Fotos unter www.ralf-
mueller-gmbh.de) oder 
0162/5192602 

Gartengrundstück (420 m²) mit 
Bungalow in Schüptitz zu 
verkaufen, Preis nach 
Vereinb., Tel. 0151/55764372

Kleine Miezekatzen kostenlos 
abzugeben. 
Tel. 036603/60006

Kleinanzeigen

Gekämpft, gehofft und doch verloren!

Danksagung

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, die 
uns durch stillen Händedruck, einfühlsame Worte,
Blumen und Geldzuwendungen sowie die persönliche 
Teilnahme an der Trauerfeier für meinen lieben Mann, 
besten Vati, Schwiegervater und Opa

Wolfgang Meinhardt
entgegengebracht wurden, sagen wir allen Verwandten, 
Nachbarn und Bekannten ein Dankeschön.
Ein besonderer Dank gilt Dr. Lange, der Palliativstation 
des SRH Waldklinikums Gera, dem Pflegedienst 
„Helfende Hände“, Frau Löffler für die tröstenden 
Worte sowie dem Bestattungshaus Francke für die 
würdevolle Begleitung. 

In stiller Trauer
seine Claudia
im Namen der Familie   

Weida, im September 2018

Gewerberäume in Berga 
zu vermieten

Vermietung von ca. 120 m² Gewerberäume (inkl. 
Nebenräume) in Berga am Markt ab November 2018.
Verwendung als Ladengeschäft, Bürofläche, Kleinge-
werbefläche oder Ausstellungsräume und Ähnliches.
 
Zu erfragen unter Fam. Stöltzner
 07980 Berga/OT Wernsdorf, Wiesengrund 4
 Tel. 036623 23888

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE
& COACHING

Wallstraße 14             07570 Weida 
Telefon 03  66  03  -  64  69 86

SUSAN ROTHER    WWW.ERGOTHERAPIE-ROTHER.DE

Von uns gegangen, 
aber im Herzen geblieben.

 Peter Liebig
* 13.11.1940             † 24.08.2018
 

Für die vielen Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme, für tröstende Worte, 
geschrieben oder gesprochen, 
für stumme Umarmungen, Blumen 
und Geldzuweisungen, sagen wir allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten herzlichen Dank. 
Besonderer Dank dem Bestattungshaus 
Francke für die würdevolle Verabschie-
dung und Hilfe.

In stiller Trauer

Heike Seiler und Ehemann Marcel
sowie Felix Liebig

Wünschendorf, im September 2018

Danksagung
Ich weiß, dein Leben geht zu Ende, halt wehmutsvoll die müden Hände,
kann hier jetzt nichts mehr für dich tun, dein Herz will nur für immer ruh´n.
So sei die Ruhe dir gegönnt, auch wenn die Trauer schmerzlich brennt.
Doch ein lieber Mensch, das stimmt uns heiter, lebt in unseren Herzen weiter.

Nachdem wir Abschied genommen haben von unserer lieben Mutti, 
Omi und Uromi

Frau 

Sigrid Unteutsch
sagen wir ganz herzlichen Dank allen, die sie im Leben geachet und wertgeschätzt 
haben, in der Stunde des Abschieds mit uns fühlten und ihre aufrichtige Anteilnahme 
in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten. Besonderer Dank gilt dem Pflegeteam der 
Florentiner Wohnanlage in Gera für die gute Betreuung sowie dem Bestattungsunter-
nehmen „Pietät“ Jutta Unteutsch für die tröstenden Worte und die würdevolle Begleitung.

In liebevoller Erinnerung

Tochter Margot Vorsatz mit Dieter Schmidt
ihre Enkel 
Manuel Vorsatz-Grund mit Ehemann Tino
Silke Bertel mit Ehemann Detlef
Andreas Wolf mit Ehefrau Jana
ihre Urenkel
Michelle Vorsatz mit Ehemann Jörg
Maurice, Fabien, Julian und Clemens

Weida, im Oktober 2018

Weida: 
Suche für meine Bauherren 
Baugrundstücke in Weida 
und Umgebung. Ich freue 

mich auf Ihren Anruf: 
Christiane Klotz 

Town&Country Massivhaus
Tel. 0160/95215723

Hausmeisterdienste 
Kurierdienst

Hans-Jürgen John
Tel.: 036603 / 4 18 33

Mobil: 0171 / 6 70 86 47

Wir suchen dringend 

Postzusteller/in
Kurierfahrer/in
 für Einsatzgebiete 

Weida, Wünschendorf 
und Umgebung 

(Zustellung von Di. – Sa.) 
in Vollzeit/Teilzeit.

Einsatz sofort möglich, 
gern auch Rentner und 

Hausfrauen.
Tel. Bewerbung unter 

036601/938442 o. 
036601/938082. 

Jehovas Zeugen 
Öffentliche Vorträge im Oktober 2018

Die Vorträge dauern ca. 30 Minuten
Wo? Königreichssaal der Zeugen Jehovas
        Heinrich-Leo-Straße 6 (Gewerbegebiet Tinz), 07552 Gera 

Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um unsere Gottesdienste zu 
besuchen. Jeder ist herzlich eingeladen, einmal hereinzuschauen. 
Der Eintritt ist frei und es gibt keine Kollekte.

07.10.2018
10:00 Uhr – Das einzige Heilmittel für die kranke Menschheit
17:00 Uhr – Wie können junge Leute Glück und Erfolg finden?
14.10.2018
10:00 Uhr und 17:00 Uhr – Gottes neue Welt – wer darf darin leben?
21.10.2018
10:00 Uhr  – Wahre Freundschaft mit Gott und dem Nächsten
17:00 Uhr – „Die Szene der Welt wechselt“
28.10.2018
Ab 9:30 Uhr Kreiskongress in Glauchau – Grenayer Str. 3; 08371 
Glauchau – „Bleib mutig“ – jeder ist herzlich eingeladen

Änderungen vorbehalten!

Sozialverband VdK OV Weida/Umgebung 

Einladung 
Der Ortsverband lädt Mitglieder und interessierte Bürger zu Gesprä-
chen über die Arbeit des Sozialverbandes in gemütlicher Runde ein.
Begegnung: am Donnerstag, dem 27.09.18, ab 17.30 Uhr 
Ort: Italienisches Restaurant „Da Papu” Weida Markt 3 
Büro Gera: Tel.: 0365/7104503 Di. 9 – 16 Uhr , Mi. 12 – 15 Uhr, 
Berliner Str. 147/149 
Büro Greiz: Tel.: 03661/2746 Mi. 14 – 16 Uhr, Do 9 – 12 und 13 
– 16 Uhr, Bruno-Bergner-Str. 19/20 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr OV Weida Umgebung, Tel.: 036603/40855 

Am 13. Oktober 2018 findet im Rundschloss Oberpöllnitz um        
19 Uhr wieder ein interessanter Reisebericht mit Harald Lasch statt. 
Diesmal unter dem Thema: 

5000 km mit dem Fahrrad beiderseits des Mekong
Neuer Multi-Media Vortrag von Weltenbummler H. Lasch 

Die Radreise von Harald Lasch, dem Weltenbummler aus Crim-
mitschau, führte ihn im Frühjahr 2011 drei Monate lang von Nord-
vietnam über Laos, Kambodia nach Südvietnam.
Über den Besuch verschiedener Weltkulturerbestätten, wunderba-
ren Landschaften, interessanten Kulturen und Menschen berichtet 
er in seinem Vortrag.
Lassen Sie sich mitnehmen von Hanoi in die Holang Bucht, in die 
Berge Nordvietnams und Nordlaos’.
Danach geht es zwei Tage auf dem Nam Ou Fluß nach Luang Pra-
bang am Mekong. Über Vientiane und den Mekong-Wasserfällen 
fährt er weiter nach Siem Reap, dem Tor zu den Tempelanlagen von 
Ankor Wat. Einen kurzen Ausflug zu den schwimmenden Dörfern 
auf dem Tonle Sap See bevor es weiter nach Phnom Phen geht. 
Das Mekong Delta in Südvietnam, Ho Chi Minh Stadt und das 
Fischerdorf Mui Ne sind dann die Höhepunkte zum Ende der Tour.
Eintritt nur 6 € − Einlass ab 18 Uhr
Reservierung unter: 0176/40590108 oder unter info@rundschloss.de
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Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Kfz-Meisterbetrieb kauft auf:
Autos aller Art; defekt, viele 
Kilometer, TÜV fällig, Unfall- 
fahrzeuge. Tel. 036603/63250 
od. 0171/7349043 od. 
0170/5229628

Tänzer gesucht!
Die Sweet Town Linedancer aus 
Weida haben sich das Image von 
der süßen Stadt zum Markenzei-
chen gemacht, seit sie 2014 das 1. 
Mal zum Kuchenmarkt hier auf 
der Bühne standen. Inzwischen 
aus Krankheitsgründen etwas 
dezimiert, trainieren die Mä-
dels und unser einziger Mann 
Uwe regelmäßig im Bürgerhaus 
zu Westernmusik, aber auch zu 
Pop- und anderen modernen 
Songs. Zunächst wollten wir alle 
nur ein bisschen Bewegung bei 
guter Musik, keiner dachte an 
Auftritte und Showprogramm. 
Und noch immer steht der Spaß 
an der Musik und der Bewegung 
im Vordergrund. Wir sind eine 
tolle Truppe geworden, die auch 
gern zusammen feiert. Wir freu-
en uns, wenn wir ein dankbares 
Publikum finden. Noch besser 
wäre es, wenn wir ein paar 
Mitstreiter, besser noch Mit-
tänzer gewinnen könnten. Es 
gehört ein bisschen Mut dazu, 
aber es macht auch wahnsinnig 
viel Spaß. Und wie sagt man so 
schön: Tanzen hält jung!
Wir haben alle ohne Vorkennt-
nisse angefangen und auch wenn 
nicht immer alles perfekt klappt, 
der Spaß ist die Hauptsache. 
Wer mit uns tanzen will, kann 
gerne mal schnuppern kom-
men: Mittwochs ab 18.00 Uhr 
im Bürgerhaus (Hinterer Ein-
gang)!

B. G.

– Anzeige –

Mehr Sprechzeiten 
ab sofort in Greiz 

Die Fachärztin für Gynäkologie 
und Geburtshilfe, Dr. med. An-
negret Schmidt, die bisher zwei 
Tage in Greiz und drei Tage in 
Weida praktizierte, hat ihre Pra-
xis ganz nach Greiz ins Medizi-
nische Versorgungszentrum im 
Gartenweg 2 verlegt. Die Praxis 
in Greiz steht den Weidaer Pati-
enten selbstverständlich weiter 
offen.  Die strukturierte Zusam-
menarbeit mit kooperierenden 
Fachärzten im Medizinischen 
Versorgungszentrum soll die 
Betreuungsleistungen für die 
Patienten optimieren und beitra-
gen, ihnen Ängste zu nehmen. 
Das Medizinische Versorgungs-
zentrum bemüht sich um eine 
Nachbesetzung der Praxis in 
Weida. Die neuen Sprechzeiten 
der Praxis im Gartenweg 2 sind 
montags, dienstags, mittwochs 
und freitags jeweils von 8 bis 
13 Uhr, donnerstags von 8 bis 
12 Uhr und 13 bis 16 Uhr. Am 
Montag ist darüber hinaus von 
15 bis 20 Uhr und dienstags von 
14 bis 18 Uhr geöffnet. 

Kleinanzeigen Dankeschön!
Lieben Dank für 
die vielen 
Glückwünsche 
und Geschenke 
zu meinem 
Schulanfang.

Ich habe einen 
sehr schönen Tag 
erlebt.

Euer Nino Max Trefflich
Burkersdorf, im August 2018

Danke 

für die tollen Geschenke und 
lieben Glückwünsche zu meinem 
Schulanfang.
Ich habe einen sehr schönen Tag 
erlebt.

Euer Jonathan Bielagk

Wünschendorf, im August 2018

Jetzt bin ich groß,
das kann man sehen,

und darf nun auch 
zur Schule gehen.

Das ABC, das Malen 
und Singen, 

all das soll mir 
Freude bringen.

Mit Stolz will ich den 
Ranzen tragen und allen für 

die schönen Geschenke, 
auch im Namen meiner 

Mutti, sowie Großeltern und 
Freunden recht herzlichen 

Dank sagen.

Charleen Sydney Riedel
Zeitz und Weida, im August 2018

Die Zuckertüten sind geleert,
das Schulzeug hat sich rasch vermehrt.

Die erste Zeit haben wir gut überstanden,
ein großer Dank 

gilt allen Freunden und Verwandten.
Dass Ihr alle da wart, hat uns gefreut,

wir haben keinen Teil der Feier bereut.
Geschenke und Glückwünsche 

nahmen wir mit Freude entgegen 
und können uns nun ganz der Schule 

hingeben. 

Eure Bellaphina und Nele Weida, im August 2018

Heut steh’ ich in der Zeitung drin, 
weil ich ein Schulanfänger bin.
All Eure Geschenke waren 
wunderschön –
dafür sag’ ich DANKESCHÖN.

Eric Axel 
auch im Namen meiner Eltern
Valeska Beermann 
und Elmar Ackmann

Köckritz, im September 2018

Lieber 
Opa Gottfried!

Zu deinem 

80. Geburtstag 
alles Gute, viel Glück, 
Gesundheit und weiterhin 
ein erfülltes Leben 

wünschen dir
Kerstin und Gerd 
und auch deine Enkel 
Roman, Miriam mit Philipp 
sowie Christian 
mit Anne-Marie

Jetzt lest langsam, ohne Hetze –
in die Schule geh’ ich jetze.

Kindergartenzeit ade
nun lern’ ich das ABC.

Die Schuleinführung,
die war einfach toll

und Eure Geschenke wundervoll.
Habt Dank für all’ die schönen Sachen,

die mir noch lange Freude machen. 
Besonderen Dank an Jens für das 

leckere Essen.

Johannes Schettler
und Eltern

Weida, im August 2018

HONORARKRÄFTE 
für außerunterrichtliche Angebote an 

der Max-Greil-Schule in Weida gesucht
Für das Schuljahr 2018/2019 können Honorarverträge für außer-
unterrichtliche Angebote an der Max-Greil-Schule mit der Schule 
direkt abgeschlossen werden.

Das Angebot kann zum Beispiel sein: die Begleitung von Projekten, 
die Betreuung von Arbeitsgemeinschaften, Hausaufgabenbetreuung 
oder die Unterstützung bei Schülerwettbewerben.

Ein pädagogischer Abschluss ist nicht erforderlich!

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, schauen Sie bitte auf unserer 
Homepage www.greilschule.de vorbei. 

Karin Zeng-Neupert – Schulleiterin Max-Greil-Schule Weida

Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel.: 03944 − 36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer
Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. - Mi.:    7.00 - 14.00 Uhr
haben  17.00 - 21.00 Uhr
für Do.   7.00 - 14.00 Uhr
Sie  Freitag:  Ruhetag
geöffnet: Sa. - So.    8.00 - 21.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung

September - April KARPFENSAISON
(tel. Bestellung samstags bis 9.00 Uhr)
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Das Evangelisch-Lutherische Pfarramt 
Weida I und II informiert:
Kontakt für alle Kirchgemeinden über das: 
Evang.-Luth. Kirchbüro Weida
Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel. 036603 62593, Fax 41275, 
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de, 
www.ev-kirche-weida.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 
Sonntag 23.09.
Weida 09:30 Uhr Gottesdienst „Gemeinden besuchen Gemein-
den“; Hohenölsen 14:00 Uhr musikalischer Gottesdienst, an-
schließend Kaffeetrinken; Steinsdorf 17:00 Uhr musikalischer 
Gottesdienst, anschließend gemütliches Beisammensein; Sirbis 
17:00 Uhr musikalische Andacht 30 J. Sirbiser Kirchenchor, 
anschließend gemütliches Beisammensein
Mittwoch 26.09. 
Schüptitz 19:00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abendmahl
Samstag 29.09.
Weida 19:30 Uhr Konzert des Kammerchorprojekts des Kirchen-
kreises Gera in der Stadtkirche, Eintritt frei – Spenden erbeten
Sonntag 30.09.
Erntedankgottesdienst mit Abendmahl: Schömberg 08:30 Uhr, 
Steinsdorf 10:00 Uhr, Teichwitz 13:00 Uhr; Erntedankfeste mit 
Abendmahl: Seifersdorf 08:30 Uhr, Köckritz 10:00 Uhr, Burkers-
dorf 10:00 Uhr; Weida 17:00 Uhr Abendgottesdienst
Sonntag 07.10.
Erntedankgottesdienste mit Abendmahl: Weida 09:30 Uhr, Ho-
henölsen 14:00 Uhr; Sirbis 10:00 Erntedankfest  
Sonntag 14.10. 
Weida 17:00 Uhr Kindermusical „Krach bei Bach“ für Kinder 
und Jugendliche und Orchester in der Stadtkirche – Eintritt 
frei – Spenden erbeten

Weida, Offene Kirche, die Stadtkirche St. Marien ist täglich 
für Sie geöffnet: 09:30 – 12:30 Uhr und 14:00 − 17:00 Uhr

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen 
Kindernachmittag Klasse 1. – 4. Weida
dienstags 15:30 Uhr
Kindernachmittag Klasse 1. – 4. Hohenölsen
donnerstags 14:30 Uhr
Kindervormittag Klasse 4. − 6. Weida
27.10., 24.11. 09:00 Uhr
Spiele- und Begegnungsnachmittag für Groß und Klein
30.09., 28.10., 25.11. Netto-Parkplatz Turmstraße 15:00 Uhr
Konfirmandenstunde
donnerstags 15:00 Uhr 7. Klasse, 15:45 Uhr 8. Klasse
Frauenkreis
Mittwoch, 29.09., 24.10., 28.11. und 19.12. 14:30 Uhr 
Seniorenkreis in Weida
Mittwoch, 10.10., 07.11., 14:00 Uhr
Seniorenkreis: Betreutes Wohnen – Diakonie Sozialstation, 
Tel. 036603/42451: Montag, 24.09., 14:30 Uhr
Gottesdienste/Seniorenkreise Altenpflegeheim Burkersdorf
Gottesdienst  28.09. und 26.10., 15:00 Uhr  
Seniorenkreis 19.10., 15:00 Uhr
Frauenkreis Steinsdorf
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats um 14:00 Uhr 
Kirchenmusik – Proben 
Kurrende (Kinder 6 – 10 J.) dienstags 17:15 Uhr, Kurrende 
(Kinder und Jugendliche ab 11 J.) freitags 18:00 Uhr; Kirchen-
chor dienstags 20:00 Uhr; Posaunenchor mittwochs 18:30 Uhr, 
freitags 19:00 Uhr; Gospelchor mittwochs 20:00 Uhr; 
Flötenkreis mittwochs 17:30 Uhr; Kirchenchor Sirbis montags 
19:30 Uhr; Kirchenchor Steinsdorf donnerstags 19:30 Uhr; 
Kirchenchor Hohenölsen donnerstags 19:30 Uhr
Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“ 
An der Papiermühle 10a, 036603 / 62611, Leiterin: Nicole Ullrich

Achtung, neue Telefonnummer:
DO Diakonie Ostthüringen gem. GmbH
Familienentlastender Dienst
Ansprechpartner: Koordinatorin Annika Hinzke-Walczyk
Kontakt:        Tel. 0365- 225 11, Mobil 0178- 803 73 01
                            hinzke-walczyk@do-diakonie.de
 www.do-diakonie.de

Adolph-Herbst-Str. 8 · 07950 Zeulenroda-Triebes
Telefon: 03 66 22 / 8 01 27 · Fax: 03 66 22 / 8 01 29

VW Caddy Maxi, Kombi 2.0 TDI

FÜR UNGLAUBLICHE 17.800,-€ inkl. 19 % MwSt.

 www.warmuth-mobile.seat.de

BMT Siebensitzer, in Polar-
Silber-Metallic, EZ: 04/2017, 
75 KW/102 PS, 8.057 km, 
Schaltgetriebe, ABS, Bord-
computer, CD-Spieler, ESP, 
elektr. Wegfahrsp., Nichtrau-
cherfahrzeug! Partikelfilter, 
Schiebetür l., Servolenkung, 
Stahlfelgen, Standheizung, 
Start/Stopp-Automatik, Tag-
fahrlicht, Tempomat, Winter-
paket inkl. beheizb. Vordersit-
ze und ZV m. Funkfernbed. 

KRACH BEI BACH – 
Ein Musical für Kinder, 

Jugendliche und 
Orchester in der 

Weidaer Stadtkirche
Wie in den vergangenen Jah-
ren auch, veranstaltet der Ev.-
luth. Kirchenkreis Gera auch 
in diesen Herbstferien eine 
Musicalfreizeit für Kinder und 
Jugendliche. Nach der Wo-
che im Haus Sonnenschein 
in Saalburg-Ebersdorf gibt 
es dann am Samstag und am 
Sonntag um 17:00 Uhr je eine 
Aufführung in der ev. Kirche 
in Gera-Langenberg und in 
der Weidaer Stadtkirche St. 
Marien. In diesem Jahr steht 
das großangelegte und preis-
gekrönte Musical „Krach bei 
Bach“ von Rainer Bohm auf 
dem Programm. „Krach bei 
Bach“ will uns ein doppeltes 
Wunder nahebringen: Das 
erste ist Bachs Musik, die 
in jedem Stück, das uns be-
gegnet, einfach„wunder“bar 
ist, das zweite Wunder ist die 
Tatsache, dass Bach diese 
Musik schreiben konnte, ob-
wohl er von tausend „Krä-
chen“ belästigt war: dem ganz 
handgreiflichen Krach in der 
engen Wohnung mit vielen 
Kindern, Schülern, Dienstper-
sonal; Krach mit neidischen 
Kollegen, Krach mit unfähi-
gen Schülern, Krach mit den 
Dienstvorgesetzten an Schule 
und Kirche, Krach mit Auto-
ritäten der Universität, Krach 
mit dem Rat der Stadt, Krach 
mit einem missratenen Sohn 
und viele andere Kräche ...
Zur Gestaltung des Musicals 
sind ca. 40 Rollen zu verge-
ben: Da ist zum einen der be-
rühmte Thomaskantor selbst, 
seine Frau, seine Kinder und 
ein missratener Sohn, der 
Thomanerchor, ein liebes-
kranker Postbote, der aufge-
blasene Schulrektor, ein paar 
Betonköpfe, und nicht zuletzt 
vier Gestalten, die nicht von 
dieser Welt sind.
Begleitet werden die Auffüh-
rungen von Mitgliedern des 
Reussischen Kammerorche-
sters Gera (Flöte, Trompete, 
Oboe, Streicher und E-Pia-
no). Die Gesamtleitung hat 
Propsteikantor Patrick Kabjoll.

Krippenspiel
Auch in diesem Jahr soll am 
Heiligen Abend wieder das 
traditionelle Singkrippenspiel 
durch die Kurrende in der 
ersten Christvesper aufge-
führt werden. Alle Kinder und 
Jugendlichen sind herzlich 
eingeladen, wieder mit zu 
proben und das Krippenspiel 
aufzuführen. 
Das Krippenspiel erfreut sich 
großer Beliebtheit, wie die vol-
le Kirche in jedem Jahr zeigt. 
Dafür suchen wir neue Mit-
streiter, damit am Heiligen 
Abend diese Tradition leben-
dig erhalten werden kann. 
Weida ist in weitem Umkreis 
die einzige Kirchgemeinde, in 
der ein reines Singkrippen-
spiel aufgeführt wird und da-
mit etwas Besonderes. 
Die Proben finden dienstags 
(Kinder ab der 1. Klasse) von 
17:15 – 18:00 Uhr und freitags 
(Kinder und Jugendliche ab 
der 5. Klasse) von 18:00 – 
18:45 Uhr im Melanchthonzim-
mer an der Stadtkirche statt.
Bei Fragen können Sie sich 
gerne an Propsteikantor Pa-
trick Kabjoll (Tel.: 71285) wen-
den.

  

% (03 66 03) 45 45 0    
Fax: (03 66 03) 45 45 2

Mathias Göbel
07570 Weida, Nordstraße 12 A

07545 Gera, Heinrichstraße 76 · Tel. (03 65) 88 19 49

TAXI-GÖBEL
Taxi-, Kranken-, Zubringer- und Kleinbusfahrten
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Theatererfolg mit Inklusionsprojekt 
Theater der etwas anderen Art spielten 6 junge Schauspieler der Klasse 9b im Anschluss an ihre 
Klassenfahrt. Natürlich gemeinsam mit Schülern und Erzieherinnen der „Schule an der Weida” und 
den Waldpädagogen aus Gera-Ernsee.
Wie es dazu kam?
Man entdeckte gemeinsam, dass es im Geraer Wald vor genau 100 Jahren der Fürst Reuß war, der 
dieses Waldtheater zu Ehren der Kriegsveteranen des I. Weltkrieges bauen ließ. Damals wurden von 
den Spenden die Familien der Kriegsversehrten unterstützt. Deshalb bekam das Theater auch den 
Namen „Heldendank”.
Und am 25. August 2018 wurde zu genau der gleichen Zeit wie vor 100 Jahren das Stück „Kunst und 
Natur” von den jungen Akteuren aufgeführt. Das 163 Zuschauer zählende Publikum hatte allen Grund, 
mit stehenden Ovationen die Kinder und Jugendlichen zu feiern.
Schließlich fuhr man zusammen auf Klassenfahrt, um dieses Stück zu proben! Geistig und körperlich 
behinderte Kinder probten ein Theaterstück mit den Gymnasiasten der Klasse 9b. Das produzierte 
den einen oder anderen Lacher auf beiden Seiten. Der professionellen Einstellung von Frau Werner 
− ihres Zeichens Regisseurin − und der Engelsgeduld der Erzieher und Waldpädagogen ist der Erfolg 
dieses schönen Theaterstückes zu verdanken.
Doch auch die Schülerinnen und Schü-
ler beider Schulen haben ihren Anteil:
Schließlich kennt man sich aus ver-
schiedenen Projekten: Da war das ge-
meinsame Kochprojekt in der „Schule 
an der Weida” und die Begegnungs-
revanche im Gymnasium, wo man 
leckeren Frischkäse unter Anleitung 
von Herrn Salden herstellte.
Auch die vielen anderen Helfer aus 
Klasse 9b und Jugendwaldheim seien 
erwähnt. Schließlich bauten sich die 
vielen Sitzgelegenheiten nicht allein. 
Sogar ein Tresen mit Barhockern wur-
de gezimmert. Ebenso die Wege um 
das Theater herausgeputzt, ein Portal 
erstellt und ein origineller Ständer für das Gästebuch geschreinert.
Fazit: Eine typisch außergewöhnliche Klassenfahrt mit viel Spaß und schauspielerischem Erfolg − 
traditionsbewusst mit einer gehörigen Portion gelebter Inklusion. Übrigens sehr zur Nachahmung 
empfohlen. Text und Foto F. Sterner

Ein erlebnisreicher Sommer bei den „Waldameisen“ der Ameisenburg …
Wir „Waldameisen“ haben den schönen heißen Sommer in vollen Zügen genossen. Unser Projekt: „Bunt 
& rund“ begleitete uns dabei. Jeden Morgen begannen wir den Tag mit einem gemütlichen Frühstück 
auf unserer schönen Terrasse. Diese  hat sich inzwischen in eine richtige „Waldameisen-Terrasse“, zu 
einem „Außen-Gruppenzimmer“, verwandelt. 

Bäume, Sträucher und Gemüse wachsen 
und gedeihen, Spiel- und Ruhezonen 
wurden gestaltet. Sogar eine kleine 
Matschecke zum Spielen und Planschen 
haben wir uns geschaffen. Wir unter-
nahmen Exkursionen in Stadt und Wald, 
suchten projektbezogen viele bunte und 
runde Gegenstände. Wir bestiegen die 
Osterburg, um unser schönes Weida von 
oben zu betrachten, wanderten an un-
sere Flüsse, um zu matschen und Stau-
dämme zu bauen. Beeindruckt hat uns 
die Vielfalt der Sonnenblumen, welche 
wir erforschten und künstlerisch dar-
stellten. Kreativität und künstlerisches 
Gestalten wurde ganz groß geschrieben. 
Unsere „Waldameisen-Eltern“ versorg-
ten uns regelmäßig mit leckerem Eis.  
Der Höhepunkt des Sommers, vom 

18.06.2018 bis 23.06.2018, war für alle „Waldameisen“ eine interessante und erlebnisreiche Schulan-
fänger-Festwoche. Zu Beginn mussten alle Vorschüler  eine Prüfung bestehen, bei der sie bewiesen, 
dass sie die Kindergartenzeit mit Bravour gemeistert hatten. Unsere bereits traditionelle Wanderung 
ins „Yogaland“  war für alle Teilnehmer  beeindruckend, denn nach einem anstrengendem Fußmarsch 
nach Burkersdorf wurden wir von unserer Yogalehrerin zur absoluten Entspannung mit Yogastunde 
und vielen Leckereien eingeladen. An dieser Stelle noch einmal herzlichen Dank! 
An anderen Tagen kühlten wir uns in der Aumatalsperre ab, bestiegen den Aussichtsturm „Zur Kreuz-
tanne“  in Wittchendorf, ernteten selbst und naschten leckere Erdbeeren vom Feld. Der Schulanfänger-
Überraschungsausflug führte uns in die Korbflechterei Heinrich in die Ölsenmühle, wo wir gemeinsam 
einen wunderschönen, kreativen und eindrucksvollen Tag verbrachten. Auch hier nochmals vielen 
Dank dafür.  
Am Freitag nach einem festlichen Frühstück, durften die „Großen“ den Etagen-Zuckertütenbaum“ ernten 
und bekamen ihr „Zeugnis“ dazu ausgehändigt. Die Woche verging wie im Flug und zum Abschluss 
der Festwoche erhielt jeder Vorschüler zum großen Kinderfest der „Ameisenburg“ eine Zuckertüte und 
ein Abschiedsgeschenk. Kinder, wie die Zeit vergeht ... würde mancher jetzt denken. Für uns „Wald-
ameisen“ war es ein schöner, aufregender und erlebnisreicher, heißer Sommer und wir hatten alle viel 
Spaß und Freude dabei. Wir wünschen unseren Schulanfängern für ihren neuen Lebensabschnitt alle 
Gute und schicken viele Grüße aus der „Ameisenburg“ zu ihnen ... Bis zum nächsten Mal!

Vogelausstellung in Ronneburg 03. und 04.11.2018
Am 03. und 04.11.2018 ist in Ronneburg in der Bogenbinderhalle eine bunte 
und artenreiche Vogelausstellung zu sehen. Es finden gemeinsam statt: Die 
24. AZ Landesschau Thüringens mit Meisterschaft, die 29. Thüringer Landes-
meisterschaft des TLV als offene Meisterschaft auch für andere Vogelzucht-
verbände und die Rahmenschau des Ronneburger Vereins der Vogelzüchter 
und -liebhaber in Gemeinsamkeit mit umliegenden Vogelzuchtvereinen und 
Züchtern. Vögel aus fast allen Gegenden der Erde werden zu sehen sein. Die 
Vogelzüchter geben gern Auskunft über die Haltungsbedingungen für die einzelnen Vogelarten. Mit 
der Vogelzucht leisten die Vogelzüchter ihren Beitrag zum internationalen Artenschutz. Die in hie-
sigen Volieren nachgezogenen Tiere brauchen nicht der Natur entnommen werden. Mit Vogelbörse, 
Futtermittelhändler, Imbiss und Tombola wird die Schau ergänzt. Vorschulkinder haben freien Eintritt, 
Parkplätze sind kostenfrei und nebenan ist das Bergbaumuseum geöffnet. Öffnungszeiten: Samstag 
09 – 18 Uhr, Sonntag 09 – 16 Uhr. Wir freuen und auf Ihren Besuch! Infos unter 036695/20822.

Bei uns gibt’s schon jetzt

Produktmerkmale: Effektiver Jahreszins 0,49% p.a. (bonitätsabhängig), gebundener Sollzinssatz 0,49% 
p. a. für Nettodarlehensbetrag von 24.000 €, Vertragslaufzeit 120 Monate, monatliche Rate 203,99 €, 
Gesamtbetrag 24.594,83 € (= repräsentatives Beispiel gem. §6a Abs. 4 PAngV). Ihren Vertrag schließen 
Sie mit der Sparkasse Gera-Greiz, Schloßstraße 11, 07545 Gera.

Traumhaus fi nden - Finanzieren - Versichern. 
Alles rund ums Wohnen bekommen Sie bei uns!

Einfach anrufen unter: 0365 8220-0 oder
informieren unter: www.sparkasse-gera-greiz.de

Baukindergeld!
Zusatzkredit pro Kind zum Sonderzins von 

0,49% p.a.* 
*Effektivzins: 0,49% p.a.

Tierarzt- & Chiropraxis
Susanna M asur

Liebe Tierbesitzer,

ich bin aus meiner Babypause zurück und ab sofort 
wieder in vollem Umfang für Sie und Ihre Tiere da (inkl. 
routierendem Notdienst mit Gera).  

Neben der Chiropraxis bieten wir Ihnen nach neuestem 
medizinischen Standard auch Pulsierende Energieresonanz-
therapie (PERTH) für Ihre Tiere an. 
Infos hierzu erhalten Sie bei uns in der Praxis.

Außerdem haben wir an folgenden Samstagen 10 – 12 Uhr 
geöffnet: 22.09., 27.10. ,17.11., 1.12., 22.12.2018 

Bleiben Sie gesund! Ihre Frau Masur

Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr
Mo. u. Do. 16.00 – 18.00 Uhr  ·  Di. 14.00 – 16.00 Uhr

Gräfenbrücker Str. 1b · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 6 22 14 · E-Mail: info@tierarzt-weida.de

SCHUH SPITZE!

Unsere Leistungen für Sie:

Schuh-Petters GmbH 
07545 Gera-Zentrum  
Rudolf-Diener-Straße 20 
Telefon 0365. 712 871 84 
info@schuh-petters.de 
www.schuh-petters.de

Den Rest des Schuhs                                         und alles über unsere  
Bequemschuhe finden                                        Sie im Internet oder  
kommen Sie einfach                                   bei uns im Laden vorbei.  

Wir freuen uns auf Sie!
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Für großen Kampf belohnt
Maximilian Wetzel trifft in der Nachspielzeit zum 3:3

SG FC Wacker 14 Teistungen – SG FC Thüringen Weida  3:3 (2:1)
Die Rollen waren vor dem Spiel klar verteilt. Gastgeber Teistungen ohne Punktverlust mit 3 Siegen in 
3 Spielen auf Platz 2, der Gast aus Weida punktlos nach 3 Niederlagen am Tabellenende. In der letzten 
Saison hatten die Weidaer beide Spiele gegen den unbequemen, zweikampfstarken Gegner verloren.
Beide Mannschaften konnten nicht in Bestbesetzung antreten. Das Spiel begann mit einem Pauken-
schlag. Nach 25 Sekunden ging Teistungen mit dem ersten Angriff in Führung. Maciej Wolanski 
bediente Thomas Ballüer, der flach ins lange Eck traf. Weida ließ sich nicht beeindrucken und startete 
einige gefährliche Angriffe. Schumanns Eingabe fand keinen Abnehmer. Raffel traf den Ball nach 
Gerolds Freistoß mit dem Kopf nicht richtig. Dann erkämpfte Gerold den Ball, legte quer auf Nick 
Pohland, aber Norbert Baran hielt den Schuss. In der 19. Minute fiel das 2:0. Einen Fehler von Matthias 
Henze bestrafte Maciej Wolanski, der allein aufs Tor zulief und vollendete. Teistungen konnte nun 
auf Konter setzen, die Führung spielte dem Gastgeber voll in die Karten. Gerold wurde 20 Meter vor 
dem Tor gefoult, führte den Freistoß selbst aus, aber Baran hielt. Beim nächsten Angriff scheiterte 
Tim Urban am herauslaufenden Torwart. Maulhardts Kopfball hätte fast das 3:0 gebracht, aber er ging 
knapp vorbei. Kolniskos Schuss von halblinks wurde erneut eine Beute von Baran, aber beim nächsten 
Angriff verkürzte Severin Wipf auf 1:2. Nach einem Dribbling im Strafraum traf er mit platziertem 
Flachschuss. Kurz vor der Pause klärte Matthias Henze im letzten Moment per Kopf.
Weida startete gut in den 2. Durchgang. Manuel Seibt schoss knapp am langen Eck vorbei. Leutloffs 
Freistoß nach 48 Minuten verfehlte den Teistunger Kasten. Im Gegenzug fiel das 3:1. Mariusz Wolan-
ski zog von halblinks ab, der Ball wurde unhaltbar abgefälscht und schlug im Weidaer Tor ein. Zum 
zweiten Mal fiel in eine Weidaer Druckperiode ein Teistunger Treffer. Aber Weida gab nicht auf. 
Seibt wurde im Strafraum gefoult. Es gab Elfmeter, den Kai Schumann verwandelte und damit auf 
2:3 verkürzte. Urbans Schuss 5 Minuten später ging um Zentimeter daneben. Nick Pohlands Kopfball 
hielt Baran im Nachfassen. Eine Viertelstunde vor dem Abpfiff wehrte Christoph Haase einen Schuss 
von Mar. Wolanski ab. Mit Zeitspiel – Auswechslungen dauerten Miunuten – brachte Teistungen das 
3:2 fast über die Zeit. Aber in der 2. Minute der Nachspielzeit setzte sich Urban im Strafraum durch, 
Baran ließ prallen und der eingewechselte Maximilian Wetzel schob den Ball zum 3:3-Endstand ein.
Damit belohnten sich die Weidaer für eine ganz starke kämpferische Leistung und holten den ersten 
Punkt. Ein Punkt der Moral, denn man war mit nur einem Wechsler angereist, der für das hochver-
diente 3:3 sorgte.
Teistungen: Baran; Konrad, Maulhardt, Maciej Wolanski, Kühne (64. Jünemann), Eckert, Mariusz 
Wolanski, Stefan Ballüer, Thomas Ballüer (84. Prokop), Keinschmidt, Kellner (78. Jankowski)
Weida: Haase; Schumann, Henze, Raffel, Kolnisko, Gerold (64. Wetzel), Leutloff, Wipf, Nick Poh-
land, Seibt, Urban
Torfolge: 1:0 Thomas Ballüer (1.); 2:0 Maciej Wolanksi (19.); 2:1 Wipf (41.); 3:1 Mariusz Wolanski 
(50.); 3:2 Schumann (53.; Foulelfmeter); 3:3 Wetzel (90.+2)
Schiedsrichter: Marko Gaßmann (Nohra), Zuschauer: 85 V. Georgius

Nachwuchs – F-Junioren
Große Freude bereiten derzeit die jüngsten im Punktspielbetrieb stehenden Weidaer Fußballer. Trainiert 
von Christian Gerold, Ines Kaiser und Torwartrainer Andreas Lemke wurde in der 1. Pokalrunde die 
starke Mannschaft des 1. FC Greiz mit 5:4 nach Neunmeterschießen bezwungen. In der 2. Pokalrunde 
müssen die F-Junioren der SG FC Thüringen Weida bei Motor Altenburg antreten.
In der Kreisoberliga Staffel C trugen unsere F-Junioren bisher 4 Punktspiele aus und gewannen vier-
mal. Einem 9:4 zuhause gegen Berga folgten zwei Siege in Ronneburg. Bei Ronneburg II gelang ein 
5:1, die Erste wurde 5:0 geschlagen. Am letzten Freitag kam es in Weida zum Spitzenspiel gegen die 
SG Langenwetzendorf/ Hohenleuben. Auch hier gewann Weida gegen einen starken Konkurrenten 
mit 3:0. Mit 22:5 Toren und 12 Punkten sind unsere F-Junioren Tabellenführer.
Das Mannschaftsaufgebot: Samuel Behling (bisher 7 Punktspieltore), Arian Landgraf (4 Tore), Elia 
Knaut (3 Tore), Niclas Berg (3 Tore), Stas Traxel (2 Tore), Leonhart Steinmann (2 Tore); Logan Fuchs (1 
Tor), Ben Faust, Max Kaiser, Jannik Hartmann, Marc Lemke, Mael Paul Clavigo Hernandez, Gabriel 
Geitel, Collin Teichfuß, Fiete Krüger, Jo-
nas Schornig, Killian Hitschke, Jasmin 
Koliska, Collin Reichenbächer.
Samuel Behling führt mit diesen 7 Tref-
fern die Torschützenliste der Kreisober-
liga Staffel C an.

Von der Firma Wiegel Gebäudetechnik 
wurde den F-Junioren ein nagelneuer 
Trikotsatz gesponsert. Vielen Dank auch 
an die Vermittler Familie Raczkowitz. 
Der Vorstand des FC Thüringen Weida 
sowie Trainer und das Team der F-Juni-
oren bedanken sich herzlich.

V. Georgius

Schömberger Strongman
Markus Kerbein betreibt nun schon seit ein paar Jahren den 
Strongman-Sport und konnte sich dieses Jahr erfolgreich in 
seiner Liga durchsetzen. Er belegte in der zweiten Liga einen 
wirklich starken 6. Rang. Es ist immer eine Herausforderung, 
in der Liga und vor allem bei dem starken Teilnehmerfeld 
mitzuhalten.
Er bestreitete dieses Jahr 6 von 7 Wettkämpfen und konnte 
sich in 4 Wettkämpfen immer einen Platz unter den Top 10 
sichern. Sein persönliches Highlight war der Wettkampf in 
Glonn. Dort den 6. Platz zu erreichen war ein großer Erfolg 
und das bei einem wirklich tollen Publikum.
Markus verfolgt genau sein Ziel und arbeitet Woche für Woche 
hart daran – 3 mal die Woche 2 Stunden Training Minimum 
– um irgendwann einmal ganz vorn mitspielen zu können.
Er persönlich würde sich freuen, wenn der Sport in unserer 

Region noch ein bisschen populärer werden würde, deswegen hat er den Plan, im nächsten Jahr einen 
eigenen Wettkampf bei uns in der Region zu veranstalten. Das Ziel dabei ist, den Sport interessant 
zu machen und vielleicht den ein oder anderen zu dem Sport zu bringen, man kann jederzeit zu ihm 
kommen oder sich bei ihm melden für ein Probetraining, natürlich kostenlos.
Weiterhin würde Markus sich freuen, wenn irgendwann Sponsoren ihn dabei unterstützen würden, 
schließlich fährt der junge Mann deutschlandweit zu Wettkämpfen. Einige unterstützen ihn sehr bei 
dem Sport, wofür er auch sehr dankbar ist, ob Familie, Fans oder auch Freunde. Des Weiteren ist er auch 
sehr dankbar, dass seine Nachbarn sein Training akzeptieren, denn auch das ist nicht selbstverständlich. 

M. Kerbein

RALF PRÜFER

Qualität aus
Meisterhand
Markt 7 · 07570 Weida

Tel.: 03 66 03 / 6 16 31
Fax: 03 66 03 / 64 70 03

Thüringer Fleisch- u. Wurstwaren

HERBSTZEIT
Suppenzeit
– Partyservice –

RADWECHSELTAGE
ZUM SONDERPREIS

www.audi-vw-gera.de

Günstige Winterreifen für alle 
Fahrzeuge im Angebot!

Jetzt Termin vereinbaren!

Autohaus Weida

AFA Autohaus Gera-Nord GmbH – 
Betriebsteil Weida 
In den Nonnenfeldern 2
07570 Weida

Tel.: 036603 / 474 - 0
Fax: 036603 / 47466

Termine in der Woche: 

Reifeneinlagerung: 35 €

/ Fahrzeug – für alle 
Fahrzeugtypen

15€
22.10.2018 – 26.10.2018



Amtsblatt Seite 5

Das Weidaer Amtsblatt Nr. 543

finden Sie auf

der Homepage der Stadt Weida.



- 9 -

Herausgeber:                                           
Zweckverband Wasser/Abwasser 
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De-Smit-Straße 6 – 07545 Gera                     
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Telefon Kundendienstzentrale  
0365 4870-0 Telefax 0365 4870-955 
 
 

SERVICENUMMERN 0365 4870 

Beiträge                            -740                                               
Gebühren                         -959,963,968   
Anschlusswesen              -823                         
Fäkalabfuhr                      -993                
Niederschlagswasser-                             
beseitigung                       -953        

 ENTSTÖRUNG 0800 5888 119 

         

KUNDENDIENSTZEITEN                    

   Montag und Dienstag  
     8:00 -16:00 Uhr    
       Donnerstag 
         8:00 - 18:00 Uhr 
           Freitag                                
             8:00 -13:00 Uhr    
 
 

                             

 
                                                           
            

         

 

Trotz umfangreicher Investitionstä-
tigkeit im Gebiet des Zweckverban-
des Wasser/Abwasser Mittleres 
Elstertal (ZVME) ist es nicht mög-
lich, alle Grundstücke an die zentra-
le Entwässerung anzuschließen. 
Grundstückseigentümer, deren 
Grund und Boden dauerhaft nicht an 
eine zentrale Kläranlage ange-
schlossen werden, profitieren von 
der neuen Fördermittelrichtlinie des 
Freistaats Thüringen. Darin sind 
übrigens die Zuschüsse deutlich 
gestiegen. Bspw. gibt es jetzt für 
den Ersatzneubau der Kleinkläranla-
ge 2.500 Euro und für die Nachrüs-
tung auf den Stand der Technik 
1.500 Euro. Möglich sind auch Dar-
lehen. 
Gefördert werden der Ersatzneubau 
oder die Nachrüstung von Kleinklär-
anlagen für ein oder mehrere 
Grundstücke, die nach dem Abwas-
serbeseitigungskonzept dauerhaft 
nicht an eine kommunale Abwasser-
behandlungsanlage angeschlossen 
werden – also Direkteinleiter wie 
auch Teileinleiter. 
Aber auch bei der Errichtung von 
Gruppenkläranlagen (Kleinklär-
anlagen für mehrere Grundstücke) 
gibt es nun neu Förderung für den 
Bau von Schmutzwasserkanälen ab 
den Grundstücksgrenzen im öffentli-

chen Raum. Ob sich das eigene 
Grundstück in einem Gebiet befin-
det, für das in den nächsten Jahren 
eine öffentliche Entwässerung nicht 
vorgesehen ist, lässt sich leicht auf 
der Internetseite des Zweckverban-
des herausfinden.  
Dort befindet sich unter dem Stich-
punkt ABK online eine Karte des 
Verbandes, die den aktuellen Stand 
der Erschließung und Vorhaben 
ausweist. Diese Karte wird alle fünf 
Jahre aktualisiert.  
Welche Grundstücke genau wie 
betroffen sind, ist auch beim ZVME-
Kundendienst zu erfahren. 
Die Richtlinie, die sofort in Kraft tritt 

läuft bis 31. Dezember 2020. Aller-
dings müssen die letzten Anträge 
durch den ZVME bereits spätestens 
am 30. September 2020 bei der 
bewilligenden Stelle, der Thüringer 
Aufbaubank, eingereicht sein. Nicht 
auf den letzten Termin warten kann 
sich lohnen, denn auch diesmal ist 
die Gesamtförderung budgetiert. 
Informationen rund um die Förde-
rung gibt es auf der ZVME-
Internetseite. Auf der Seite ist auch 
ein Link für die Anträge zu finden. 
Zu allen Fragen rund um die Förder-
richtlinie lohnt es sich an den Kun-
dendienst unter der Telefonnummer 
0365 4870 980 zu wenden. 

Neue Förderung von Kleinkläranlagen 

Weidaer Kita-Kinder 
besuchen Tierpark Gera
Vorschulkinder beginnen letztes 

Kita-Jahr bei den Johannitern mit 
einem Ausflug nach Gera

Für die Mädchen und Jungen der Vorschul-
gruppe der Johanniter-Kita „Freundschaft“ in 
Weida ging es zum Start in das neue Kita-Jahr 
nach Gera. 
Am 4. September besuchten die Kinder den 
Tierpark. Viele Tierarten waren zu bestaunen 
und eine Menge über die Nahrung der Tiere 
zu erfahren. 

Das begehbare Gehege der Bergaffen, die frech nach 
den Kindern und deren Jacken griffen, löste besondere 
Begeisterung aus. 
Auch die Raubtiere oder die langsamen Schildkröten 
sorgten für großes Staunen. 
Im Streichelgehege kamen die Kinder den Ziegen 
ganz nah und sie konnten auch Pferde sowie Alpakas 
streicheln. N. Litke

Zum Abschluss gab es eine Fahrt mit der Parkeisenbahn für 
die Weidaer Vorschulkinder. Foto: Jana Konradi

– Anzeige –

AKTIVE SENIOREN IN WEIDA 
Ältere aktive Menschen suchen nach Gleichgesinnten. 
In Weida gibt es ein Kursangebot für unternehmungs- und lebenslustige Menschen in der zwei-
ten Lebenshälfte. Eine Kursstunde beinhaltet gesundheitsfördernde rhythmische Gymnastik (ohne 
Bodenübungen), sowie Party- und Reihentänze ohne Partner und wird von speziell ausgebildeten 
Tanztrainern durchgeführt.
• Vorbeugung gegen Demenz und Osteoporose • Kräftigung der Muskulatur und Knochen • Stärkung 
des Herz- Kreislaufsystems • Körperspannung und Beweglichkeit • Gehirnjogging und Koordination 
• Kondition und Reaktionsvermögen
Eine kostenlose Schnupperstunde zum Mitmachen gibt es am Dienstag, 16.10.18 um 11.30 Uhr im 
Bürgerhaus Weida. Weitere Informationen erhalten Sie unter 0365/5519339, Tanzschule Katja Paunack.

Die Kinder im Streichelgehege bei den Ziegen.          
Foto: Jana Konradi

Am Pöllnitzbach 6, 07570 Harth-Pöllnitz
Tel: 036607/209567, Fax: 036607/209565, Funk: 0151/28405235

Öffnungszeiten: 
Mo-Do von 08:00 – 15:45 Uhr und Freitag von 08:00 – 14:30 Uhr
www.boettcher-umzuege.de, E-Mail: info@boettcher-umzuege.de

Mitteilung der Ortsgruppe Weida 
des Rennsteigvereines 1896 e.V.
Am Samstag, dem 13.10.2018, findet die nächste 
Wanderung der Ortsgruppe Weida des Rennsteig-
vereines 1896 e.V. statt.  
Alle Wanderfreunde treffen sich  um 8.30 Uhr auf 
dem Markt in Weida bzw. um 9.30 Uhr auf dem Parkplatz an der 
Barthmühle.
(Anfahrt über B 92 bis Abzweig nach Steinsdorf [ca. 5 km nach Elsterberg in 
Richtung Plauen]; dort nach links abbiegen; in Steinsdorf rechts abbiegen in 
Richtung Jößnitz; in Jößnitz links abbiegen und bergab in Richtung Barthmühle/
Jocketa, Parkplatz unmittelbar vor dem Bahnübergang am Bahnhof Barthmühle)
Wir wandern vom Parkplatz am rechten Elsterufer bis zur Els-
tertalbrücke, steigen auf zur Brücke und wandern weiter über die 
Brücke in Richtung Jocketa. Danach steigen wir wieder bergab 
ins Triebtal, wandern das Triebtal bergan und nach einem steilen 
Aufstieg erreichen wir den Julius-Mosen-Turm. Nach Besteigung 
des Turmes haben wir eine herrliche Aussicht auf die Talsperre 
Pöhl und das Elstertal. Die Wanderung führt uns weiter über eine 
Hochfläche und danach geht es bergab zurück ins Elstertal. Bald 
haben wir die Gaststätte Lochbauer erreicht. Der Weg führt leicht 
ansteigend am Pfaffengut vorbei und dann bergab zur Gaststätte 
Pfaffenmühle. Dort ist die Mittagsrast vorgesehen. Nach dem Mit-
tagessen wandern wir bergab durch das Nympfental und erreichen 
an den Felsformationen an der Teufelskanzel wieder das Elstertal. 
Im Elstertal flussabwärts haben wir dann bald wieder unseren Aus-
gangpunkt am Bahnhof Barthmühle erreicht. Die Wanderstrecke 
beträgt ca. 13 km.
Gäste sind zu unserer Wanderung herzlich willkommen. 
Peter Funk – Wanderführer
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IHR GUTES RECHT !
Widerspruch gegen 
Betriebskosten-
abrechnung
Da die Kaltmiete hier in unse-
ren Regionen im Vergleich zu 
solchen Ballungsgebieten wie 
München, Frankfurt oder Berlin 
relativ niedrig ist, können die 
Betriebskosten einer Wohnung, 
diese sind in unseren Regionen 
genauso hoch wie in den Bal-
lungszentren, schnell genauso 
hoch sein, wie die eigentliche 
Kaltmiete.

Ich habe jetzt einen Fall vorliegen, bei dem die 
Kosten des Aufzuges im Jahr höher sind als eine 
Monatskaltmiete.

Zwar wird jetzt überprüft, ob diese Abrechnung 
korrekt ist, denn für die Wartung des Aufzuges sol-
len im Jahr 4.000,00 € anfallen, was nach meinen 
Recherchen zu hoch ist, aber sollte der Vermieter 
hier tatsächlich ordnungsgemäß abrechnen, wäre 
dies eine, nach meinem Dafürhalten, exorbitante 
Position.

Meine Mandanten hielten die Abrechnung für zu 
hoch und haben deshalb die Nachzahlung, die sich 
aus der Betriebskostenabrechnung ergab, nicht be-
zahlt.

Ich sage ja oft, dass es kaum Fristen gibt, auf die 
man als normaler Bürger achten muss.

Natürlich gibt es die Fristen, wenn es Bescheide gibt, 
von Behörden, Bußgeldbescheide oder etwas Ähn-

liches, hier wird man aber, da es ja ein offizielles 
Verfahren ist, in aller Regel darüber belehrt, dass 
man die Rechtsmittelfrist einhalten muss.

Natürlich muss ich auch Fristen, auf die ich mich 
selbst eingelassen habe, in Verträgen einhalten, also 
Kündigungsfristen. Hier weiß aber, in aller Regel, 
der Bürger, das es diese Frist gibt und hält sich dann 
auch daran.

Es gibt aber auch ganz wenige Fristen, die ich ein-
halten muss, als normaler Bürger, auf die ich selbst 
aber nicht hingewiesen werde. Eine Frist die Arbeit-
nehmer zum Beispiel oft übersehen, ist eine vertrag-
liche Verfallsfrist, nach der ich einen Anspruch aus 
einem Arbeitsvertrag, zum Beispiel Lohnanspruch 
innerhalb von 3 Monaten beim Arbeitgeber, geltend 
gemacht haben muss und dann nochmals innerhalb 
von 3 Monaten bei Gericht.

In Mietverträgen habe ich meine Kündigungsfrist 
und ich habe eine Frist von einem Jahr, in der ich, 
wenn ich gegen die Betriebskostenabrechnung Ein-
wände habe, diese auch und zwar beweisbar gegen-
über dem Vermieter einwenden muss, anderenfalls 
bin ich mit meinen diesbezüglichen Einwendungen 
abgeschnitten.

Dies ist auch sachgerecht, auch der Vermieter hat 
hier nur 1 Jahr Zeit, eine ordnungsgemäße Abrech-
nung zu erstellen und ist ansonsten mit Nachforde-
rungen abgeschnitten.

In meinem nun vorliegenden Fall wird es kompli-
ziert werden. Ob ich nachweisen kann, dass meine 
Mandanten sich gegen die Betriebskostenabrech-
nungen gewehrt haben, da es zumindest schriftlich 
und dann am besten auch per Einschreiben nicht 
erfolgte.

Es gibt ja Berichte und Veröffentlichungen zum Bei-
spiel vom Mieterbund, wonach jede 2. Betriebskos-
tenabrechnung falsch sein soll. 
Meine Erfahrung mit den Vermietern ist, dass sie 
diese Fehler nicht absichtlich, willentlich und in 
betrügerischer Absicht begehen, sondern meist in 
Unkenntnis der nicht geringen gesetzlichen und 
richterlichen Anforderungen an Betriebskostenab-
rechnungen.

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und viele Vermieter 
reizen das Jahr, das sie Zeit haben, um Betriebskos-
tenabrechnungen zu erstellen, voll aus. Das Prob-
lem dabei ist, dass dann Nachbesserungen kaum 
noch möglich sind. Wenn die Abrechnung also Feh-
ler enthält, die dazu führen, dass sie unwirksam sind, 
sind Nachforderungen ausgeschlossen und auch 
Nachbesserungen.

Ich kann daher jedem Vermieter nur empfehlen, so 
schnell wie möglich die Abrechnung zu erstellen, 
wobei ich natürlich weiß, dass die Vermieter dort 
insbesondere auf die Abrechnungsfirmen angewie-
sen sind, denn eine Abrechnung der Heizkosten in 
einem normalen Mietshaus ist für einen Normal-
bürger ohne spezielle Kenntnisse nicht möglich. 
Und ich kann nur jedem, der Probleme mit seiner 
Betriebskostenabrechnung hat, empfehlen, die Ein-
wände, die er hat, schriftlich zu formulieren und 
nachweisbar dem Vermieter zukommen zu lassen, 
dann Einsicht in die Belege zu nehmen und dann 
zu schauen, ob die Betriebskosten tatsächlich falsch 
abgerechnet worden sind oder aber man doch et-
was großzügig mit Heizung, Wasser und Ähnlichem 
umgegangen ist.

Autor 
Rechtsanwalt
Thomas Jahn
Fachanwalt für 
Verkehrsrecht

Büro Weida: Neustädter Straße 25 · Telefon: 03 66 03 / 4 60 64 · Fax: 03 66 03 / 4 60 65 · E-Mail: weida@kanzlei-jahn.de
Büro Pößneck: Alexander-Puschkin-Straße 4 · Telefon: 0 36 47 / 50 56 60 · E-Mail: poessneck@kanzlei-jahn.de

Mo. – Fr. 4.45 – 21.00 Uhr · Sa. 5.45 – 21.00 Uhr · So. / Feiert. 6.45 –  21.00 Uhr

tanken

1 Cent Rabatt 
je Liter

wir 
beraten 
Sie gern

mit EC-Karte 
bezahlen

G e l d 
tanken 
bei

Burgstraße 10 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 55 30

kontakt@druckerei-wuest.de
www.druckerei-wuest.de

      Ab sofort nehmen wir Bestellungen für

       Kalender aller Art   und

      Kalenderkärtchen  für 2019

     mit Firmeneindruck  entgegen.
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WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN:

Goethestr. 6, 07545 Gera | Lusaner Str. 24, 07549 Gera

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1 - 10/-18/-45 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

3-RAUM-WOHNUNG 4-RAUM-WOHNUNG 1-RAUM-WOHNUNG
HERRLICHER WEITBLICK!
Maienweg 52 / 3. OG
Gera-Bieblach/Tinz / 58,9 m²

FÜR FAMILIEN IDEAL!
Straße des Bergmanns 47a / EG
Gera Stadtmitte / 69,86 m²

ZENTRALE INNENSTADTLAGE
Bielitzstraße 11 / 1. OG
Gera Stadtmitte / 42,64 m²

◼ Vollsanier t, gut geschnit ten, Balkon,
   Küche mit Fenster, hell gef liestes
   Tageslichtbad mit Badewanne,
   Bodenbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: große Grünf läche hinter 
 dem Haus, Einkaufsmöglichkeiten, 
 Kita, Schule

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 330,43 € (zzgl. 126,64 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1969, 97 kWh/(m²a), E rdgas

◼ Vollsanier t, schöner Balkon mit 
 Verglasung, Küche und Bad mit 
 Fenster, Badewanne, Bodenbelag 
 in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplat z, große 
 Grünf läche hinter dem Haus, 
 Einkaufsmöglichkeiten, Kita, Schule

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 394,01 € (zzgl. 150,20 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1967, 82 kWh/(m²a), E rdgas

◼ Bezugsfer t ig, geräumige helle Küche
   mit Fenster, großes Bad mit Dusche 
 und Waschmaschinenanschluss, 
 Wohn-/Schlafzimmer mit Raumteiler

◼ In der Nähe: Stellplat z, begrünter 
 Innenhof, Sorge/Marktplat z, 
 Einkaufsmöglichkeiten, Haupt- und 
 Busbahnhof, Hofwiesenpark

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 251,58 € (zzgl. 98,07 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1938, 95 kWh/(m²a), E rdgas

SCHLEICHER GbR
Gräfenbrücker Straße 1 c · 07570 Weida
Telefon 03 66 03 / 6 32 50 · Telefax 03 66 03 / 4 35 88
www.boschschleicher.de
bosch-car-service.schleicher@t-online.de

• Car-Service • Kfz-Elektrik + Mechanik 
• Unfallinstandsetzung

WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO ...
An- und Verkauf von Fahrzeugen

EINE WERKSTATT ... ALLE MARKEN

JETZT NEU:
Getriebeölwechsel und Getriebespülung 

für Schalt- und Automatikgetriebe

 DIE NEUEN 

            WEIDA-KALENDER  

                     
       ERHÄLTLICH BEI:

Gestaltung und Druck:

Emil Wüst & Söhne · 07570 Weida · Burgstraße 10  

Telefon: 03 66 03 / 55 30 · Fax: 03 66 03 / 55 35
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• Geschäftsstelle des
 „Weidaer Wochenblatt“,
 Burgstraße 10

• Weida-Information, 
 Petersberg 

• Bürofachgeschäft Seidel, 
Markt 14

• Bücherstube,
	 Am	Schafberge	

• Benno Trampel,
 Markt 12

• Thüringer Kunststube,
 Schloßstraße 6

• Fa. Recke,
 Rosenstraße 3

• Floristik Blumenstein,
 Straße der Jugend 25

• Bestellservice Patzig,
 Rosenstraße 2

• Mascha’s Buntes Lädchen,
 Poststraße 2

A3

WEIDA 2019
H I STOR I SCH E STADT I M VOGTLAND

6,50 EUR
Burgstraße 10 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 55 30
kontakt@druckerei-wuest.de
www.druckerei-wuest.de

A4

Anzeigen erreichen 
bei uns ca. 9.170 Haushalte 

der Region !
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im beheizten Festzelt am Restaurant „Zum Aumatal“
Freitag, 19.10. BIBA & die BUTZEMÄNNER
 
Samstag, 20.10. WENKE von Antenne Thüringen 
 mit ANDREAS GABALIER (D. Kevin) 
Freitag und Samstag, Einlass 18.00 Uhr, Beginn 19.00 Uhr
Eintritt: Freitag, 15,00 €, Samstag 12,00 € 
             oder Kombiticket 22,00 € für beide Tage
 
Sonntag, 21.10. Musikalischer Frühschoppen
 11.00 bis 14.00 Uhr
                    99 x Rouladen mit Klößen und Rotkraut nur à 9,99 € 

 Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt!
 Kartenvorverkauf/Reservierung unter 036603/600 930

19. – 21. Oktober 2018

       Weidaer 11.  OktoberfestOriginal 
Hofbräu-
Oktober-
festbier

Futtermittelverkauf vom Hase bis zum Rind
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weidaer Str. 3 · 07570 Wünschendorf · Telefon: 03 66 03 / 8 82 23
Montag 6.30 Uhr bis 13.30 Uhr, Dienstag bis Freitag 6.30 Uhr bis 16.00 Uhr

 Sonnenblumenkerne
25 kg für 19,00 €

  Quetschgerste 25 kg für 8,00 €
 Quetschmischung 25 kg für 8,90 €

Bahnhofstraße 34
07570 Weida
Telefon: 036603 / 40071
www.baeckerei-lukas.deDer Weid’sche Traditionsbäcker

Wir haben am Mittwoch, dem 3. Oktober, 
für Sie von 7.00 – 10.00 Uhr geöffnet!

Vorbestellungen nehmen wir gern entgegen!

Ingo Grimm
Meisterbetrieb
07557 Seifersdorf Nr. 3
Tel.: 03 66 03 / 6 73 27
Fax: 03 66 03 / 60 99 68

Montag  Ruhetag 
Dienstag - Freitag 9 - 18 Uhr 
Samstag  8 - 11 Uhr

Thüringer 
Qualität 
aus 
Tradition

Tipp: Wurstsuppe kostenlos! 
jeden Mittwoch ab 11.00 Uhr

• Präsente und Geschenkideen
• Partyservice und Platten für feierliche Anlässe

Autoservice-Puchta www.reifen-puchta.de
Grochwitzer Weg 1a · 07570 Weida · Telefon: 03 66 03 / 6 21 92 · Fax: 4 61 46
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr · Sa. nach Vereinbarung

Kaufen Sie jetzt schon 
Ihre WINTERREIFEN 
zu Schnäppchenpreisen!

Beim Kauf von Reifen oder Kompletträdern lagern wir 
Ihre Räder bis zum Wunschwechsel kostenlos ein.

vom Profi
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Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8
Tel. 036603 42357, Fax 036603 43639
Kontakt@radio-kaestner.de

www.radio-kaestner.de

ERLEBEN SIE DIE BBQ-WELT VON RÖSLE
RÖSLE Grill-Vorführung

Von Profi s lernenVon Profi s lernenVon Profi s lernenVon Profi s lernenVon Profi s lernenVon Profi s lernenVon Profi s lernenVon Profi s lernenVon Profi s lernenVon Profi s lernen

Grillevent 
am 10. Oktober 
von 16 bis 19 Uhr

• Laminat

• Parkett

• Massivholzdiele

• Kork

• Vinyl

HOLZ Köhler GmbH
Köfeln 1
07570 Harth-Pöllnitz
Tel. 03 66 03/4 01 62
info@holzland-koehler.de  www.holzland-koehler.de

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 8 - 18 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr

Unsere Böden
für Ihr schönes Zuhause

Fußboden-
wochen 
10%
Rabatt

Stadt Weida Fundgrube e.V.
Sozialbetreuung + Freizeit-Treff

Neustädter Straße 51 · 07570 Weida · Tel. 036603-62455/62491

Kräuterprojekt    Montag - Donnerstag 8.00 - 15.30 Uhr
Kleiderkammer Tel.: 036603-62491
Bieten und suchen ständig Waren des täglichen Bedarfs; 
Möbel jeder Art, Kühlschränke usw.!
Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag 7.00 - 15.30 Uhr
Freitag 7.00 - 10.30 Uhr nach Vereinbarung  

Nächster Handarbeitsnachmittag 14.00 Uhr: 24.09.2018 
Kaffeetreff jeden Mittwoch 10.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Viele Sorten Marmelade aus Eigenherstellung im Angebot. 
Hausgebackener Kuchen von Montag – Donnerstag. 
Probieren Sie!

Die ELEKTRISCHE CENTRALE 
Teil II. Die Centrale 1914 bis zu ihrem Ende 1960. 

– Fortsetzung und Schluss–

Durch Umschaltungen zu vereinbarten Zeiten konnte man damit in Weida viele Stromsperren umge-
hen, die in anderen Städten an der Tagesordnung waren, 
Man hatte die Stadt in 3 Versorgungsgebiete eingeteilt, während von der Jute aus in die Altstadt 
eingespeist wurde, versorgte Fa. Flehmig (TVW) Weida-Mitte und die Lederwerke speisten die noch 
verbliebenen Verbraucher in Weida-Nord. 
Nach dem Krieg kam es, sofern Material vorhanden war, zögernd zum Weiterbau am Drehstromnetz. 
Lange Zeit hatte man in Weida das Durcheinander von vier Spannungsbereichen. Noch bis in die 
50er Jahre mussten sich viele Abnehmer mit dem 120 und 240 Volt Gleichstrom begnügen, zu dem es 
außerdem noch in Liebsdorf 125 Volt Wechselstrom, und in den Außenbezirken 220 Volt Wechsel-
strom gab. Neue Geräte der Elektrotechnik wurden nach dem Kriege in der Hauptsache für 220 Volt 
Wechselstrom hergestellt. Wer noch am Gleichstrom hing, musste sehen, wie er ein sogenanntes „All-
stromgerät“ erwischen konnte. 
1948 betrug die Belastung schon 
wieder 850 bis 900 kW, die größ-
tenteils durch Fremdbezug vom 
nun landeseigenen Kraftwerk Au-
ma bezogen wurde. Zusätzlich 
konnten zur Stromlieferung hinzu-
gezogen werden: Firma Kurt Fleh-
mig GmbH, Thüringer Jutewerke 
Landeseigener Betrieb und die Fir-
ma Gustav Weidauer. Zusammen 
brachten diese Betriebe zusätzlich 
450 kW. 
Die Eigenerzeugung mit dem Die-
selaggregat und der Lokomobile 
beschränkte sich auf die Spitzen- 
bzw. Notversorgung der Gleich-
stromkunden. 
Diese Zeit war wieder geprägt von 
zahlreichen Stromsperren bei den 
Wechselstromkunden, bedingt 
durch den rapiden Anstieg des 
Strombedarfs. Bei den überregio-
nalen Stromerzeugern herrschte oft akuter Kohlenmangel. Für die Betriebe bestanden Einschränkun-
gen des Stromverbrauchs in den „Spitzenzeiten“.
Am Schluss noch einige Daten zur Energieabgabe der „Elektrischen Centrale“ 
1898 bis 1925    500 000 kWh 
       Jahr 1935 1 000 000 kWh 
       Jahr 1938 1 500 000 kWh 
       Jahr 1947 2 800 000 kWh 

1953 erlangte das E-Werk die Selbstständigkeit von der 
Stadt und wurde aber dann um das Jahr 1954 der Energie-
versorgung angeschlossen. Sieben Ortsnetz-Trafostationen 
und acht Betriebstrafostationen speisten nunmehr das städ-
tische Drehstromnetz. 
1960 war dem Fortschritt Genüge getan, man hatte das ge-
wünschte Ziel erreicht, die gesamte Stadt war auf Dreh-
strom/Wechselstrom umgestellt. Das alte Gleichstrom-
Elektrizitätswerk konnte stillgelegt werden. 
Emotionslos wurden Maschinen, Schalttafeln und andere 
Anlagen zerlegt und dem Schrott zugefuhrt. 1962 fiel auch 
der E-Werks-Schornstein. 

Als Gegenleistung für ihren Wunsch, die Räumlichkeiten der alten Elektrischen Centrale für ihre 
Bauhandwerker zu nutzen, gaben die Lederwerker Unterstützung beim Bau der neuen Betriebsstelle 
für die Energieversorgung in der AWG. 
1982 verließen die Mitarbeiter des Meisterbereiches Gera-Land der Energieversorgung Gera die ehe-
malige „Elektrische Centrale“. Lediglich die für die Umformer erbaute Trafostation an der Seite des 
Maschinenhauses diente noch mehrere Jahre zur Stromversor-
gung der Neustädter Straße 
Heute erinnert kaum etwas an dieses ehemalige Gleichstrom-
kraftwerk. Die Eingangstür aus Wellblech, die der Firma Zim-
mermeister E. Grüner (Erben) bei der Montage monatelang Är-
ger bereitete, ist wohl noch das letzte echte Erinnerungsstück 
von 1898.  D. Hauer 

Blätter zur Heimatgeschichte
Dieser Beitrag lehnt sich an den Artikel Nr. 18 vom März 1998 

aus der Reihe „Blätter zur Heimatgeschichte“ von Herrn D. Hauer an.

1953 – in der Energieversorgung weht ein neuer Wind. 

1960 – die letzten Gleichstomlampen 
sind verloschen. 

Die Gebäude des ehemaligen Elektrizitätswerks Weida.

Durch dieses alte Wellblechtor schrit-
ten am 4. Juli 1898 die Honoratioren 
der Stadt zur Einweihung der neuer-
bauten „Elektrischen Centrale“. Mit 
der Abgabe von Elektrizität und Was-
ser aus dem Hahn reihten sie auch ihre 
Stadt in den Kreis der modernen und 
fortschrittlichen Städte Deutschlands 
ein. 
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07589 Lederhose · Hauptstr. 10
Telefon: 03 66 04 / 26 63

Öffnungszeiten: 
Die. - So. von 11.00 - 14.00 und 17.00 - 22.00 Uhr

Montag Ruhetag

• täglich Mittagstisch und Abendbrot 
• kalt/warmes Buffet

• hausgebackener Kuchen
• Ausrichten von Familienfeiern aller Art
• 1. + 3. Wochenende im Monat Karpfen
Anfahrt von Weida über Gewerbegebiet Hopfenberg oder Neuensorga.

j Speisekartoffeln – Kleingebinde 
 (fest- und vorwiegend festkochend)

j Speisekartoffeln – Übergrößen im 10 kg Sack

j Biokartoffeln – Kleingebinde festkochend

j Zwiebeln – gelb und rot Kleingebinde 

j Futterkartoffeln 
 im 25 kg Sack

Wir sind für Sie da: 
Montag - Freitag:  8.00 - 17.00 Uhr
Samstag:   8.00 - 11.30 Uhr

IHR Fachmann für Kartoffeln und Zwiebeln
SOLANUM GmbH
Kartoffellagerhaus
Am Bahnhof 12
07570 Niederpöllnitz
Telefon: 03 66 07 / 25 01

Weida im 1. Weltkrieg
Teil II 

Im Verlauf des Krieges wurde die Not der armen Leute auch in Weida immer größer. Durch die 
Blockadepolitik der Engländer waren nur noch wenig Nahrungsmittel für die Bevölkerung und Roh-
material für die Betriebe vorhanden. Die Zahl der Arbeitslosen stieg ständig an. Immer mehr Familien 
mussten aus Armenkassen sowie durch Sach-und Geldspenden unterstützt werden. Neben der mate-
riellen Not wurde auch das seelische Leid immer größer. Von Monat zu Monat wuchs die Anzahl 
der verwundeten und gefallenen Weidaer Bürger. Immer weniger Menschen ließen sich durch die 
Bekanntgabe von Auszeichnungen und Beförderungen der Weidaer Feldgrauen über das allgemei-
ne Elend hinwegtäuschen. Alles wurde überschattet von den Aufrufen zur ständigen Spendenbereit-
schaft. Das Reich war nicht mehr in der Lage, die Kriegskosten aufzubringen. Das Letzte presste man 
aus dem Volk heraus. 
Deutschland konnte den Krieg nicht mehr finanzieren. Der Bevölkerung wurde unmissverständlich 
zu verstehen gegeben, dass die Soldaten ihr Leben für einen gerechten Frieden einsetzten und die 
Daheimgebliebenen müssen durch ihre Opferwilligkeit dieses Ziel unterstützen. Viele Kriegsanleihen 
wurden aufgelegt. Alles im Privatbesitz befindliche Gold und Silber sollte abgeliefert werden. Selbst 
vor dem Besitz der Kirche wurde kein Halt gemacht. Orgelpfeifen und Glocken wurden dem Krieg 
geopfert. Wie überall, so ließ man sich auch in Weida immer etwas neues einfallen, um die Spenden-
freudigkeit aufrechtzuerhalten. 

Die „Dicke Berta“ mußte helfen 
Die kruppsche 42-cm-Haubitze (ein Steilfeu-
ergeschütz, auch als Mörser bezeichnet) galt 
als eine „Wunderwaffe“ im 1. Weltkrieg. 
Mit ihr sollten die französischen Befestigun-
gen sturmreif geschossen werden. Bei dem 
deutschen Volk war sie allgemein unter den 
Namen „Dicke Berta“ bekannt und sehr be-
liebt. 

Um den Opferwillen der Bewohner von Wei-
da und Umgebung neu zu beleben, hatte Rek-
tor Blauert, ein Lehrer unserer Bürgerschule, 
die Idee, eine Granate dieses Geschützes von 
Weidaer Handwerkern nachbilden zu lassen. 
Kupferschmiedemeister Hoppe trieb aus Ei-
senblech eine große Granathülse. Schlosser-
meister Harnisch hat einen zweirädrigen Wagen dazu gebaut, auf dem die Nachbildung montiert 
wurde. Die Bemalung übernahm Malermeister Böttger und verzierte sie mit sinnreichen Sprüchen. 
In die Öffnung der Hülse konnten größere Sachspenden eingeworfen werden. Der Zünder war als eine 
Sparbüchse für Bargeld eingerichtet. 
Von Schülern der Bürgerschule wurde das Gefährt mit Trommelklang und Fahnenschwenken von 
Haus zu Haus gezogen und um „Munition“ gebettelt. Auf den umliegenden Dörfern hat man eben-
falls fleißig gesammelt. Leider war es nicht möglich, von dieser originellen Nachbildung ein Foto zu 
erhalten. 

Das Eiserne Kreuz aus Holz 
Kleinere Geldbeträge hat man ebenfalls nicht zurückgewiesen. 
Um auch hier die Spendenfreudigkeit der Weidaer zu beflügeln, 
hat das Rote Kreuz den Bau eines 1,20 m großen Kreuzes in 
Auftrag gegeben. Aus Lindenholz wurde es von Tischlermeister 
Lorenz angefertigt und von Malermeister Böttger bemalt. Jeder, 
der eine Geldspende entrichtet hat, durfte einen geschmiedeten 
Nagel in das Kreuz einschlagen. 
Ehrenbürger Alander stiftete ein Ehrenbuch. Die Gönner konn-
ten sich hier mit ihren Namen verewigen. Als Erinnerung wurde 
eine Ansichtskarte überreicht. 
Die erste Nagelung gestaltete sich zu einem Volksfest auf dem 
Schützenplatz. 
Trotz der allgemeinen Not ist die Begeisterung für den Krieg 
wieder aufgeflammt. Am 29. August 1915, dem Jahrestag der Schlacht bei Tannenberg, formierte 
sich ein großer Festzug. 

Unter den Klängen einer Militärkapelle 
aus Gera hatten sich alle Vereine der Stadt 
und viele Einwohner vor dem Rathaus 
eingefunden, um gemeinsam auf den Fest-
platz am Schützenhaus zu marschieren. 
Hier wurde das Zelt, in dem das Holzkreuz 
aufgestellt war, von einer riesigen Men-
schenmenge umlagert. Unter dem Donner 
der Schützenkanonen erschallten Hochrufe 
auf die tapferen Feldgrauen und die Mari-
ne des Reiches. 
Gesangliche und turnerische Darbietungen 
verliehen der Veranstaltung eine festliche 
Note. 
Während der Rezitation vaterländischer 
Sprüche wurde nun die erste Nagelung im 

Auftrag des Generalfeldmarschalls von 
Hindenburg vorgenommen. 
Bürgermeister, Pfarrer, Schuldirektoren 
und Vereinsabordnungen lösten sich nun 
in der Reihenfolge ab. 
Weitere Nagelungen wurden in den fol-
genden Monaten zu öffentlichen und Ver-
einsveranstaltungen vorgenommen. 
Bessergestellte Bürger haben Nägel ge-
kauft, um den armen Kindern von Weida 
auch die Möglichkeit einer Beteiligung zu 
geben. 

– wird fortgesetzt–

Aus der Geschichte der Stadt Weida
Dieser Artikel ist ein Abdruck aus der Reihe „Die Osterburg“ Nr. 24 vom Februar 1999 

von Herrn H.-D. Knoll.

Deutsche 42-cm-Haubitze im Weltkrieg

Schützenhaus und Schützenplatz, ein beliebter 
Versammlungsort der Weidaer in alter Zeit 

Die Kanonen der Weidaer Schützen 
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Nachdruck der von uns gestalteten und ge-
setzten Anzeigen sowie redaktioneller Beiträ-
ge (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher 
Genehmigung des Verlages!
Gerichtsstand Gera.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und 
Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch auf-
gegebener Anzeigen und Änderungen über-
nehmen wir keine Gewähr.
Kürzungen von Artikeln behalten wir uns vor.
Aufgrund unterschiedlicher Papierbeschaffen-
heit können im Zeitungsdruck Farbab-
weichungen auftreten, sodass wir für eine 
genaue Farbwiedergabe keine Garantie über-
nehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten 
uns zu keinerlei Ersatzleistung.

Unsere 
nächste 
Ausgabe 
erscheint 

am 
6. Oktober 

2018!
Redaktionsschluss für 

Ihre Anzeigen und 
Beiträge ist am Montag, 

dem 1. Oktober 2018.

TAXIBETRIEB A. Tennhardt
Tel.: 03 66 03 / 2 51 63

Ihr Taxi für Weida und Umgebung

• Taxifahrten nah und fern bis 8 Personen
• Dialyse und Krankenfahrten für alle 
 Kassen u. BG
• Flughafentransfer

Montag bis Freitag: 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.30 bis 17.00 Uhr
Samstag: 9.00 bis 12.00 Uhr · Sonn- und Feiertage: 9.30 bis 11.30 Uhr

kreative Festtagsfloristik · Tischdekoration ·
Topfpflanzen für drinnen und draußen ·

Fleurop-Service und Geschenkkartenwelt ·
Hochzeitsfloristik · Trauerfloristik

Brüderstraße 14 · 07570 Weida · Telefon: 03 66 03 / 6 26 69

– Anzeige –

KUNSTHANDWERKERMARKT
Kulturhof Zickra bei Berga/Elster

6. und 7. Oktober 2018, jeweils 11 – 18 Uhr

Wie jedes Jahr im Herbst lädt der Kulturhof Zickra bei Berga/
Elster (Ostthüringen) zum Markt ein. Am 6. und 7. Oktober 
2018 präsentieren über 60 Manufakturen aus sechs Bundes-
ländern jeweils von 11.00 bis 18.00Uhr feinste Qualität aus 
Kunst und Handwerk. Dazu gibt es ein musikalisches Begleit-
programm.
Über 60 Künstler, Handwerker und Designer verlegen für ein Wo-
chenende ihre Ateliers und Werkstätten auf den Kulturhof und in-
tegrieren ihre Ausstellung liebevoll in das herbstliche Fachwerkam-
biente. Holzgestalter, Buchbinder, Schmuck- und Textildesigner, 
Korbmacher und Floristen, Keramiker und Bildhauer – um nur einen 
Teil zu erwähnen – bedienen sich verschiedenster hochwertiger Ma-
terialien, um diese aus zum Teil alten Traditionen neu zu kreieren.
Interessante Hüte, wunderschöner Schmuck, ausgefallene Textilien, 
wohlriechende Seifen mit Prädikat, naturgefärbte Wolle, u.v.m. 
werden dem Besucher präsentiert.
Zum Kunsthandwerkermarkt gehört auch dessen hochwertiges Kul-
turprogramm und die ausgewählte Verköstigung. Ob am Verkaufs-
stand bei der Käserei, am Suppenfahrrad oder im Hofcafé bei Wein 
und mediterranen Spezialitäten oder Kaffee und hausgebackenem 
Kuchen etc., für Genuss und Gemütlichkeit finden sich viele Plätze.
Dazu ertönt handgemachte Instrumental- und Vokalmusik an wech-
selnden Orten, die sich dem Marktgeschehen anpasst. 
Unsere jungen Besucher können selbst Hand anlegen: An ausge-
wählten Ständen wie der des Holzgestalters, der Filzerin oder des 
Schmiedes wird an das Handwerk herangeführt und wie immer 
bekommen die Junggesellen eine vom Meister besiegelte Auszeich-
nung.
Für den Markt und sein Kulturprogramm wird ein Eintrittsgeld 
erhoben: Erwachsene: 4,- €, Kinder bis 12 Jahre frei
Nähere Informationen unter: Andreas Wolf, Kulturhof Zickra, Zickra 
31, 07980 Berga/Elster, Tel. 036623/21369, Fax 036623/23393, www.
kulturhof-zickra.de, info@kulturhof-zickra.de, www.markt-wert.net

 Röhler GmbH & Co. KG
Kommunalmaschinen & Motorgeräte

Köfeln Nr. 14 · 07570 Harth-Pöllnitz
Tel.: 03 66 03 / 4 20 25 · Fax: 6 29 96
Internet: www.roehlergeraete.de
E-Mail: info@roehlergeraete.de

Natürliche und vitaminreiche Säfte aus eigenem Obst!
Alles für Ihre Hausmosterei.

Kernobst-Schneidemühle 
Hydropresse · Saftfass · Getränke-Druckfässer · Mostfässer

Telefon: 03 66 03 / 6 32 13

Geraer Str. / Leitergasse 1 · 07570 Weida

Telefon: 03 66 03 / 6 22 91

Zisterne-/Regenwasserspeicher
Pflege mit Zinke’s Aktivsauerstoff   
  2 in 1  1 kg   22,95 €   
Mücken-/Insektenstecker Trio  
  1 Stück    6,85 €
Weinbereitung 
mit Arauner-Produkten aus Kitzingen  
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NEU IN GERACITYBIKES | TOURENRÄDER | MOUNTAINBIKES | KINDERRÄDER

IHR E-BIKE SPEZIALIST

W und H Autohaus GmbH & Co. KG
07548 Gera ∙ Hinter dem Südbahnhof 11a
Tel.: 03 65 / 55 20 549 ∙ www.ebike-gera.de
07580 Ronneburg ∙ Altenburger Straße 86
Tel.: 03 66 02 / 34 599 ∙ www.ebike-gera.de

NEU IN GERAIN GERA - AM RADWEG HINTER BAUHAUS

NEU IN GERAIHR E-BIKE-SPEZIALIST
• ALLE GÄNGIGEN MOTORENHERSTELLER
• TESTSTRECKE, DIREKT AM RADWEG
• GÜNSTIGE FINANZIERUNGEN
• AUSREICHEND PARKPLÄTZE
• VOM EINSTEIGER BIS PROFI

BHBIKES.COM

NEU IN GERAJETZT ENTDECKEN UND IN DIE SAISON STARTEN

www.ebike-gera.de

Filiale Gera: Otto-Schott-Straße 11 · 07552 Gera · Tel.: 03 65 / 4 37 37 - 0
Filiale Frießnitz: Vor der Harth 8 · 07570 Harth-Pöllnitz · Tel.: 03 66 03 / 4 40 94

M/T „blue“ Classic Plus-Paket
phantom black, EZ: 03/17, 
49 kW/67 PS, 5.000  km
 
UVP: 13.010,00 €
ANGEBOT: 8.800,00 €

M/T Classic Plus-Paket
polar white, EZ: 11/16, 
49 kW/67 PS, 8020  km
 
UVP: 12.720,00 €
ANGEBOT: 7.500,00 €

M/T „blue“ Classic Plus-Paket
mandarin orange, EZ: 07/17, 
49 kW/67 PS, 5000  km
 
UVP: 13.010,00 €
ANGEBOT: 8.990,00 €

M/T blue, Classic
aqua sparkling, EZ: 12/16, 
62 kW/84 PS, 15.800  km
 
UVP: 16.100,00 €
ANGEBOT: 10.000,00 €

M/T blue Classic
aqua sparkling, EZ: 11/16, 
62 kW/84 PS, 12.000  km
 
UVP: 16.100,00 €
ANGEBOT: 9.990,00 €

M/T Classic
sleek silver, EZ: 10/17, 
62 kW/84 PS, 15  km
 
UVP: 15.900,00 €
ANGEBOT: 10.500,00 €

M/T Turbo INTROplus 
platinum silver, EZ: 01/17, 
88 kW/120 PS, 12.000 km
od. 10.500 km 
UVP: 25.430,00 €
ANGEBOT: 18.900,00 €

Turbo 7-DCT Trend 
platinum silver, EZ: 10/17, 
103 kW/140 PS, 5.000  km
 
UVP: 25.780,00 €
ANGEBOT: 20.600,00 €

M/T Pure
engine red, EZ: 02/18, 
73 kW/99 PS, 100  km
 
UVP: 18.240,00 €
ANGEBOT: 15.790,00 €

M/T „blue“ Classic 
red awesome, EZ: 09/16, 
99 kW/135 PS, 500  km
 
UVP: 27.080,00 €
ANGEBOT: 15.990,00 €

sleek silver, EZ: 06/12, 
100 kW/136 PS, 78.000 km

 

ANGEBOT: 10.700,00 €

GT Line 
schwarz, EZ: 04/16, 
100 kW/136 PS, 23.300 km
 

ANGEBOT: 15.990,00 €

Trend Hybrid 
marina blue, EZ: 01/17, 
77 kW/105 PS, 11.800  km
 
UVP: 25.550,00 €
ANGEBOT: 19.500,00 €

Trend Hybrid 
fiery red, EZ: 04/18, 
77 kW/105 PS, 50  km
 
UVP: 25.550,00 €
ANGEBOT: 21.550,00 €

orange caramel, EZ: 10/15, 
137 kW/186 PS, 40.300  km

 

ANGEBOT: 16.990,00 €

2WD CL „Somo GO“ 
mocca brown, EZ: 08/17, 
130 kW/177 PS, 5.800  km
 
UVP: 27.150,00 €
ANGEBOT: 19.990,00 €

M/T 4WD Style Leder-Paket 
white sand, EZ: 01/18, 
100 kW/136 PS, 4.000  km
 
UVP: 34.150,00 €
ANGEBOT: 29.990,00 €

Fifa World Cup Edition Basis 
creamy white, EZ: 08/14, 
85 kW/116 PS, 49.800  km
 
UVP: 10.893,00 €
ANGEBOT: 9.900,00 €

Excl. Lineartronic Lim. Ed. 
dark gray, EZ: 06/18, 
110 kW/150 PS, 20  km
 
UVP: 35.050,00 €
ANGEBOT: 29.790,00 €

Comfort Lineartronic 
steel blue gray, EZ: 05/17, 
125 kW/170 PS, 2.500  km
 
UVP: 34.250,00 €
ANGEBOT: 25.990,00 €

ice silver, EZ: 09/15, 
110 kW/150 PS, 
19.000  km 

UVP: 28.000,00 €
ANGEBOT: 14.990,00 €

Hyundai i30 5-DR 1.0 Benzin

Hyundai i20 5-Türer 1.2 Benzin

Hyundai i10 FL 1.0 Benzin

Hyundai i40 CW FL 1.6 Benzin 

Hyundai  IONIQ 1.6 DCT

 Tucson 1.6 GDi Turbo M/T

Subaru Forester 2.0i

Hyundai i30 5-Türer 1.4 Benzin

Hyundai i20 5-Türer 1.2 Benzin

Hyundai i10 FL 1.0 Benzin

Hyundai i40 CW 1.7 CRDi Trend

Hyundai IONIQ 1.6 DCT

Tucson 2.0 CRDi Low Power

Subaru Levorg 1.6 GT

Hyundai  i30 5-Türer 1.4 Benzin

Hyundai  i20 5-Türer 1.2 Benzin

Hyundai  i10 FL 1.0 Benzin 

Kia Ceed 1.6 CRDi DCT ISG SW

Hyundai  i30 FL Turbo 1.6 M/T Coupe

 iX20 1.6 CRDi M/T CL

Subaru XV 2.0D Activ Diesel M/T

ABVERKAUF-AKTION VORFÜHR-, JAHRES- UND GEBRAUCHTWAGEN

Filiale Gera: Otto-Schott-Straße 11 · 07552 Gera · Tel.: 03 65 / 4 37 37 - 0
Filiale Frießnitz: Vor der Harth 8  · 07570 Harth-Pöllnitz · Tel.: 03 66 03 / 4 40 94

Herzlichst laden wir zu unserem

            Herbstfest 2018          und

kostenfreien   Herbstcheck   ein.

Gera, am 21. und 22. September
von 8.00 – 18.00 Uhr

Frießnitz, am 28. und 29. September 
von 8.00 – 18.00 Uhr

Unser diesjähriger Check steht unter dem Motto der 
Werkstatt „Sicher in den Winter“.

Im Verkauf ist es die Abverkaufsaktion 
unserer Vorführwagen, Jahreswagen und 

Tageszulassungen.

Neustes von Hyundai.

Angebote aus der Werkstatt und unsere traditionelle 
Versorgung, runden das Angebot ab.

Wir freuen uns auf Sie.
 Ihr Autopark Lätsch und FHS Team

Verkaufsoffenes 
Wochenende

Geschenk-
artikel-
großhandel 
Steffen Weiß hat zum zweiten 
Mal seine Tore geöffnet.

Ich freue mich auf Ihren Besuch. Steffen Weiß

Sie suchen 
außergewöhnliche 
Dekorationsstücke 

– über Herbstdekoration 
bis hin zu Weihnachtsartikeln – 

dann kommen Sie
in den Eulaer Weg 2, Berga/Elster 

(ehemaliges Ferienlager) 
am Samstag, dem 06.10. 

sowie Sonntag, 
dem 07.10.2018 von 
10.00 bis 17.00 Uhr


